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Die  Abgängw  der  Handelsschule  stell-

ten-sifö  nicht  -  wie  wir  in der  letzten

Ausgabe  beyidilelen  -  ntii  einem

Geldbetrag  in der  Allg.  Sondersdiule

%rjen  ein,  sondern  sie brachten  das

Beschälligungsrnaferial  gleich  m €f.

Fofo  Allround

keiten".  Et.wa O,6 Prozent  ider österr.  Be-

vö}kerung  sin& geistij  und  mehrf'ad'i  behin-

deit.

Im  ikommenderz  Oktober  wilL man  irr

Lantleck  mit  derArbeit  beginnen.  Neben  der

marbufüerb  B'etätiigunig  geht  audi  &ie rhera-

peutisffie  B'eharbdkuThg wd  idiie Wissensver-

mittlong  we3'rr.  Zuim Transport  wiüd  ein

Lebermhilfe-Bius  7A1r Venfiigung  stehen,  der

mit  dem  E-ülös iaes hourigerb  Landedker  Floh-

maüktes  finanzien  wird,

Als  Betffieuer  werderb  Herr  Foikmar  Zot

tele und  Frl,  Rosalint&e  K'ogoj  az'beiten.  Im

komffieni&en  Hieiibst  wird  eineSektionLarbd-

edc aer LebenöhiMe  Tiri  gegriindet,  in ide-

ren Ausschuß  au*  ein Arzt  vemeten  sein.

wird.

Fiir  all dies  braucht  man rbatiirlidi  viel

Geld.  DeshaIb  ihat  marb jetzt  sföon  eirrSpen-

denkonto  :bei der SPARVOR  Larb&e*  ein-

geriffitet,  -seine Nurnmer  ist 500 04 733 - 2.

Wenn  vir  mit  einem  behin&erten  Men-

die meisterb  von  uüs niföt,  wie  sie sifö  ver-

halten  sollen.  Marh  hat  keine  Erfahrung.

Mitleid  füt einh  nÄ6t  korbtrohlienbare  Ge-

fGhlsäußemrbg,  :&a  dem Behiüderten  wenijg

odcr  ni*ts  niitzt.  Wir  müsserb uns sd'ion

mehr  eiiaMen  lassen, uan auf aem Wege

aum  Licht  keineri  zurii*  ziu lassen.  O. P.

Tagesheimkindergarten  denkhar
Im  vergangenen  Herhst  f;iffirte  die SPO

in Landeck  eirie  B'efragunj-saktiorp  diur*.  Sie

-stand  uncer  dem Motto  ,,Ifö  wiill  wissen...

Mir  p'aßt  niföt...  Iffi  rege an..  ".

Dur*  Zusdxriften  wuraen  -  wir  heri*-

' teten  seinerzeit  daiber   -  versföie&ene

Prohleme  verdeutticht;  Hauptpunkte  'waren

Altersheim,  Straßernbau  'unid fehlenae'Foh-

nun'gen.

. Etli*e  Zus*rAften  iberufstätiger  Mütter

befaßterb  si*  mit  ' derb Betriebszeaten  der

Kindergärten,  Unter  anideram  wurde  ange-

r.egt,  irh Jen  Kinderg@nen  mit  mehreren

Q:uppen  eine Griuppe  mit  geänderten  Zei-

teri  zu f'iihren.

Wiie  es an einer  Aussendiung  der Sozialis-

tis*eni  Partei  heißt,  sei dut'fö  idie föbetrieb-

nahrrbe des Altersheirnes  auch dieEinriföturbg

eines  Tagesheimkindergartens  denkbar  ge-

woüderr,  G1ei6zeiz3g  mit  alieser Aussendunig

wurde  ein Umfrage-iBlatt  an aiie irb Frage

kommerhden  Mütter  versandt.  Durfö  aiese

'Wie  es früher  war

Aktion  hofft  man'eine  geeignete  Unterlage

für  eine eventuelleNeuordnurbg  der  Kinider-

garten-Offnung'szeiten  zu erhalteri  und  Auf-

sd'iluß  darüber,  ob in Lande*  ein &tfa,rE

fiir  einen Tagesheim-Kl=irbdergaritert  besEeht.

Usreifler vün
Gamüindepülixisien

ürreIieri
Durcb Orzarze der Stadtgemeinde

Landede konrtte am Dienstaz ver-

zangerzer  Wocbe eine Scbar ausge-

rissener  Bescbaftigter aer Honig-
brancbe  eirxgehastelt  werden.  In den

früben Nacbmittagsstunden  waren sie

aus unbekannter Rid»turxz  angehom-
men und  batterz  sidy im Gebiete  der

sogenannten  Anton  Braun-Wiese.

(östlicb  der Neuen  Brüc!ee)  etwas  u>

sMüssig  rzady einem  Rastplatz  um-

geseben. Mebrere  Verkebrsteilnebmer

wurdm  irritiert,  unA es bestand  die

Ge4abr eines  Verhibrszusammen-
bru*s  -  -in  der beutigen  Zeit  be-

bawtlicb  eine der größten Katastro-
pben.  Nacbdem  sid»  die  Wabenspe-

 zialisten  nocb genau  über  die Übrzeit

informiert  batten, ließen sie sjd» a4

einem Latsd:renast auf o%enamter
Wiesö  nieder.  Das Stadtgesetzesauge,

unterstützt  von  eirxem  AngestelLten

d#  Stadtiscben  Trauungshamrner,

dessen" Vorfabren  FaLkner von Beruf

gewesen sein dürften, fingen die am-
ange,rrzeldeten  DemonstraMen  ein.

Sollte  eine der im Gemeinderat  ver-

tretenen'Frahtionen  aiesen Erfo15,  für
sicb bucben  wollen,  so entspra*e  dies

nidyt ganz  den Tatsadym; g[aubbaft,

e'rsdyierie, daß die Liste 74 diese Enti
widelung  vörausgeseben  bat.  -

Die Redraktion gibt'zu,  daß sokhe

Vorkommrxisse ein  gefundenes

Fre.,.  stmabl für jede Zeitunz in der
Saureg,urkenzeit  sind.  Meldurtgen  äbü

weitere  aufregende Begebenbeiten
nebmen  wir  gerne  entgegen.

- Eür Jahresxahl-Defektive:  Wann  wurde  diese Auföahme  gemachtl

Liebe  Kinder!

Die Tiroler  Konsumgenossenscbaft

ladet  euffi  ein zum-Besuffi.des  lustiger»  Zei-

chentri&filmes

Dotakl  Duch  ,,Tvicbparade"

am Samstag, den 16. Juli 1977 ui  15 Uhr,
in- Landeck  im  Vereinshauis,  Malserstraße.

Eme  KunstrJchtung  haf sidi  ersl  dann

durchgeselzt,  wenn  sie audi  von  den

Sdmufensferdekorafeuren  prakflzlerl

wkd  -
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Warten,  bis  uusere  Seelen
ngchkommen

Von  tinks:  Cons,  Dekan  A'ichner,  Pfarrer  A.  Lfndacher,  Msg.  Stark

Bei einer  Expe:dition  irn ,Karakorum  wei-
gcrten  sifö die S'herpas p'Iötzliffi,  ihre  La-
.sten  weiterzutragen.  Als  an  die  Ursa*e
für  dieseri  ,Stre3k",  ergriinden  'wollte,  ga-
ben «ie  &ie Ausk:urbft,  sie mäßteni  warten,

Diese  zum Na&.denken  an.regesrde Bege-
J:ierffieit  aus der Welt  der  Berge  war  Einlei-
tung  und Ausgaigspu*t  der  aFestanspra-
che von  Msgr.  Dr.  Stark  ieim  Festgott6s-
aienst  arnverganigenen.Sornntag  in der Pfarrf
k'irföe  von  'Strerygen.  Aülaß  ffir  dieses Fest
war  aas 40jährige  Ppiesterjubiläum  urbd 25-
jmhrige  Pfarrer=Berufsyjuöi1äum'-  für  Pfarrer
Anton  Lindaffier.

Irp aen letzten Jahren sei aufö in Stren
gen,  'dem  weitverstreuten  Bergdorf,  &as

gungen  sei allenthalten  sichföar;  -  ,,Euer
Dorf  sföaut  sauber  aus".  Iobte  Dr.  Stark.
Jeaoch audx sie sofüen warten, ,,ibis idiie
Seelen  nacblkommerb  EuerPfarrer  hat  die
Raststätten  för  diieses Warten  'schön herge-
ri*tet':  spraah  Msgr...Stark  die großen  Be-
miihujigen  des OrtspFarrers  auf  aem öauli-

en Söktoi  (Wallfahrtskirche.  P.farrkira'ie

D'er Gang  zum  Gottes&ienst  cnd  dessen
:gemeinsame  Feier  wären  ider  Gemeinsföaft
föpd'erlidi,  yergleidiiar  etwa mit dem @e-
meinsamen  Mahl,  das alle  Familienmitglie-
der züsär'rernfiihrt.  Houte  spüre  mari  &ie
Einsä-mkerj  no*  me'hr  ais fiher:  man  ha-
be zu 0enig Zeit .tliir  ainander. Dör WoM-

nur riä' €ig'gebrauföen.

Konzelebranten  neben Dr.  Stark  waren
Cons, Dekan  Aid'iner  un.d .Pater  OswaLd,
in .gebiirtiger  Strengener.

Naffiher  gab es vor  aem  W4dum  Erar aen

zen,- flotte  Märs*e  der  Musik.kapelle  iund
G'eschenke.

Alfürt  Wiestner,  Oömann  des Pifarhge-
meinderates,  überreichte  als  Gesföei'k  der
Pfarrgemein.de  einen Gelabetrag  von  Sföil-

-  ling  42.000,-,  .den..der  Marrer  -  wie  man
ihn kennt  -  sicher w.ie&er  so verweniden
wir&,  daß er  al'len  zugute  kommt.  Hansi
Sieß öedan'kte sich r»amefüs Jer Jugend unid
,,unterlegte"  die Gratulation  mit  einem  Ge-
s6enk  von  S IO.OOO,-.  Musikkapelle,  Kir-
*en*or,  S*titzen,  die .Jungibaqxernsd'iaft,
der Spor.tiverairb  u. Biipgerffieister  Siegl  ftir
die  politische  Gemeinde  'fanden  sidi  eben-
falls  als Gratu,lanten  'ein.

Die  Mlnislranfen  vor  dem  ,,Einsafz'

Fofos  Perkfold

Am  Vorabend  war  das Dorf  ebenfalls
im Zeidxen dieses Juibiläums gestarbden,  fest-
lid'i-  gema*t  dura'i BeriJeuer, S*ützeriauf-
marsdi  urr& Musi:k.  Nad'i  dem Empfang  von
LanaesjaB, Dr.  Panl  urbd Bezirkshaupt-
mann  Hofrat  DDr.  Lunger  zog  mari  'fö
die Kir*e.  wo  eine kurze  Andad'it  mit  ei-
ner Ansprad'ie  von  Pater  Oswald  war.

Beim  Festakt  vor  dem Wföum  wurde  dem

ae Strengerb  verli'ehen.  Die Laudatio  .hiielt
AIJ:iert  Wiestner.  Pfarrer  Anton  Licdadier
wurae am IO. Jurbi 191,? in Te)fs geboren.
Seine  EJtern  fütrieben  eirie kleine  Laud-
wirtsffiaft.  1925 ibegann  er  seine  Aushil-
dunig  am Vinizen'tirtum  in Brixen,  übersie-
delte  1926  ins PauMnum  nad'i  S*waz.  wo  er
1933 die Reifepriifüng ablegte. Drei Jahre
studierte  er ifö Brixen.  s*loß  dann  1937
sein Sfördium  am Priesterseminar  in  Inns-
bruak nb. Am 25. J.uli 1937 erhielt er die
Priesterweihe  vorb  Weihibidof  Bilzer.

Er  war  darbn Kooperator  in Vol.ders  (1938
bis  1940),  Seelsorger  in  der  Innsbruoker
Pfarre  %.ikolaus  (1940),  idarauf  im Kriegs-

und  na*  seiner Heimkehr  Kooperator  in
Zirl  (bis  1952i,  Seit 1952  ist Arbton  L'irnd-
acher Pfarrer  von  Strengen,  wo er .neben
seinem  seelsongliföen  Wiüken  vieie  Aktivi-
tätän  ibaulid'ier  Art  entfaltete.  1955 gab es
neue  Glöd<en  iurbd ein eIektrisd'ies  Läutwer.k.
1965-67  wurde  das Wallfahrtskiraeiin  an
e'inem s&tr  schöneri.  Ort  rbeu  erstellt.  1964
folgte  &ie Veügrößerui'g  &er Saikristei,  1968
Bau.der  Lodtkapellie;  1970  wuüde  aie kleine
Kapelle  an der Römerstr4ße  auf ider Riefe
reno'viert,  eio Jwhr später sdion konnte man
aie neue Vitqdkapelle  am aKrämmetegg  ein-
weilhen.  Die  Kpön.ung  sei.ner Tätigkeit  als
Erneuerer  'sold'ier  ,,Rastpfüze  für  die See
lie" -  wie  sie Msgr.  Dr.  Stafk  nanrite
'iar  die  Rerbovierung  der P.farnkirdxe  mit
einem  KostenauEwa:nd  von  öber 4 Mio.  S.

Mand'imal  ,,rn'urrte  das Vo&"  (aber das
passierte  aufö Jesus), wenrb- sein Seelenhiirte
kupz  nadi  VoiIiendung  eines  Werkes  arbs
nH*sbe  sfönitt.  Aber  wenn  es darauf  an-
kam,  standen  sie dann  idod'i  wiader  hinter
iJim;  denr» die iBewoiner  des Ra14sberges  -
wie  der Strerpger  Berg  ft4her  igenannt  yur-
de -  versEedkeü  hinter  einem eher rauhen
füßeren  Gah@)ben dtirchvegs  ein gutes  Herz.
Und  ohne  d3eses wäne es aufö  &ern Pfarrer
Amon  Linida*er  rbiföt  mög)id'i  gewesen,  so
viel zu s*affen. Deshalh kann dieses Jöbfi-
1füm  a.ufö als  eines fiiir  .die Dorfgemein-
schaft  von  Strengen  ibetrad'iten.

Oswal&  Perktold

El[as Mann ist hranb, der Pfarrer bat
ibn  besudot. Vor  der Tür  sagt der
Pfarrer mit ermter Miene zu Frau
Ella: ,lbr  Mann gefalLt mir  zar
nicbt.

nicbt,  aber  er ist so gut zu unseren
fünf Kindern.a
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Libanesischer  Caritaspräsident  in

Tnnsbruck
sterreicb bilft  beirn Wiederaufbrxu im Libanon

Bei seinem Besuffi  an Inrisbr'udc  am ver-

tigeneri  Donnerstaig  sprafö  der  uibanesisföe

aritaspräsident  Samir  Mazloun  ijber

robleme  aer  lihanesisföen  BevöDkerung,

achdem  der  Bürgerkriag  im  einst wohl-

aiben.*n  Libanor»  so ziemliax  alles  zer-

ört  hat,  was  d;eses Land  aiist  zum he-

ebten  Urlauibsziel  geiad'it  hat.  Die  Land

airtschaft  ist sföwer-getroffen,  run.d 60 o/o

er Inidustrie  ;ist 'zerstört,  40.000  Tote,  mehr

Is 150.000  VerJetzte  un& 40.000  Waisen

lagen  die Auseinandersetcungen  zwistföen

.manesien  uni& Palästinensern  an.  Rund

00.900 Wohnungen miissen repariert oder
eu  errichtet  weriaen.  Für  ain Land,  das

inen  Gioßüeil  &er Vehkehrswege,  Flughä-

eri unJ  Häfen  einigefflßt  hat,  eirye kaum

terrei&föchen  Bevölkerruzg  ftir  Geld-  urxt
iachspenden  in der Höhe  von 1,367.953,

ichilling.  Die  Caritas  Tirol  )ieferte'l.lOO

Decken  (Wert:  rurbd 200.000,  -  Sct'ilIing),

18'0.000,  -  Stföililing  in bar und  IO'Tonnen

Rirbdfieiisfökonserven  im Wert  'von 255.000

Schilbfög.  Derzeit  wer&en  in Innsbru&  Be-

tatungen  gefiihrt,  wie  &er 'libar»esis*en  Be-

völkerung  weiterhin  wir.kungsvoll  gehol-

fen  weüden  kann.  Im Gespräd'i  siin& ein

Waisenh4uis  o&er ein I=rojakt,  idas &ie In-

tegration  von  Waisenlkindern  in  intakte

Faanilien  vorsieöt.  Z'ur  Aus'ssrahI suehen fe:r-

ner  Pröjskt  ,,Hofföurpg"  (die  Wiföer.her-

stellurbg  von  'Vohnumgen)  oder  der  Baff

eines Krankenhauses.

Die  Caritas  Labanon  arbeitet  mit  *n

staatlid'ien  Sitellen  eng z'usammeri  und  'ist in

dcr staatii*erb  Kommission  fiir  Wie&erauf-

bau  vertretert.  Diie ihr  je'währte  Freiheit  im

Einsatz  der Hilfsmiittel  verpflid'itet  sie aI-

lerdings,  nid'it  nur  dem  Sperbder,  sondern

auch d!em Staat  Reffiens*aft  zu geben.

t)ber  die weiteren  Sdiritte  in  der LKba-

non-Hikfe  wird  berifötet  wendcrb.

Afrikanische  Caritaspräsidenten  in

Innsbruck
FIippolyte  Tapsoba aus Obervo4ta wd AbbaStefanosTedJr;t ausÄtbiopien  beridbten

In den verg,tr<eaen  Tagen war in Inins-

ruck die Caritaspräsiidenten  zweier  afrika-

nischer  Staatcri  zu Gast. Hippolyte  Tapso-

aus Ät&iopien  kamen von einer irpternatio-
nalen  Konfererrz  in Rom  na*  'Tirol  und

werden  nofö  weitere  eurbpu3srhc  Städte  fü-

suchen.

Caritaspräsi&ent  Tapso):ia  :bedankte  sich

fiir &ie großz%ige Hilf'e r3her Tiroler  Be-

völkerurpg  für  sein Laal.  Obervolta  hat  im

Jahr 1973 eine schwere Dürrekataströphe
erIefü  'urbd kämpft  seitlher ü'bit  irrimer  neuen

Hungersnöten.  Aud'i  im  Dezember  1976

ist  Jie  Ernte  großteils  avsgefallen,  die Be-

wohner  Jes fütroffenen  Gebietes  (zwei  Drit-

tel aes Landes1  müssen daher  bis zur  näai-

sten Ernte   Dezember  l977  ,Jur6gefüt-

tert"  wep&en.  Die Tiroler  Cariitas  hat  be-

reits  Rinaf1eis*ikonserven  un.d Baibyrpah-

ming, sowie  Bargsld  zum  Anikauif  von  Ge-

treide zur  Verf%urng gestefü. Große Sffiwie-

rigkeiten  'bereNtet  Idie  Wasseübeschaffiung.

Wie  Tapsoba  berid'itete,  rnüssen  man*e

Frauen  ein.en Fußmarsai  von  i&rei Kilome-

tern  auif sich nehmen.  um Trinkwasser  zu

holen-  Es wer&en  idaiher Brurbnen  gebaut

Staudämme  zur  iBewässerung.des  Larbdes  er-

richtet.

Die  Hi)fe  der Tiroler  Caritas  't»esteht je-

dodi  r»id'it nur  darin,  Lebensmittel  m  spen-

den urxi  ibei der Wasscribes6aiffunig  behilf-

lidü  Ziu  sefö.  Im  Vordergnitxl  steht  diie

,,Hilfe  Zur  Seibsthilfe".  So wiurae  eine

Hauswirtsd"iafüssd'iule  erri*tet,  in  der Mäd-

föen Gruna%riffe  der Haus- und Garten-

anbeit,  aer Säuic,,lirugspfllege  unid.dcr  Hygierbe

lernen.  Mit  dem Bau einer  Med'iarui.kerlehr-

wenkst:itte  für  Bursffien  'w'ira  'im  Henbst

begonnen.  Dort  sollen  qualifizierte  einhei-

mische  Arbeitskr;ffie  aiusget'i!det  werden.

Der  Generalsekretär  der  Äthiopisffien

B.ischofskonfereniz,  A.bba  Stefanos  Tedla

bötonte,  &aß es ein Zeiaxen  aer Solidarität

cler  Kirffie  idarstelle,  wryri  Jie  westliföe

Welt  Ibereit  ist, si*  f'tir  &ie Er»twicMungs-

liilfc  einzu'terzen.-

In Äthiopien  »irh& l2 %n  insges'amc 14

Provinzec  ides Larndes yon e;ner  verheeren-

den  Diirrekatastrophe  hetro'r&en.  Seit  1252

hat  es iax Äth'iopien  insigesamt  44 Diirre-

perio&eü  gegeben.  Die  sfölimmste  davon

war  die  Katastrophe  .von  1972-73.  Die

Tro*erffieit  rei*t  bis  zu e;ner  geographi-

schen Höhe  von  1500  Meter.  312  Millionen

Menschen  waren  betroMen,  80 Ppozenz  &e,r

N.utztiere  kamen  bei aer Tro&enJ'ieit  ua.

Von  Beginn  an war  die Kaffioliisföe  JKird'ie

bei i&en Hilfsrfaßrnaihmen  fübrerbd.  Im  Vor-

*rgmrb&  staiid  wnä4st  Jie  Sofortihilfe.

Das Ziel  ider Bemiföunigen  ibesteht.aiber  aufö

hier  in der ,,Hilfe  zur  Selbsthilfa".  Es wer-

den  Brunnerb,  Straßen  unid '!>ilos  gebaut,

Frauen,  d4e ihre  Fami'lie  veriJoren  bsben,

erhalten  Bes*äftigung  in  Fabrilken.  Gene-

raJsekretär  Ahba  Stefanos  Te.dla  dankte

der Osterreid"iisdien  BevöIkemng  für  ihre

Hilfe,  bat aber  gIeiföceitig  um weitere  Un-

terstützung,  um xMe Bewohner  Jes Lan'aes

in ein normales  Leben  ziufüfötihren  m  kön-

nen.

Wie &er Generalsekrefüa' Ibetonte>  unter-

liegt  die Ar.beit  ider HiLfsonganisation  kei-

nerlei  Eins*rärjkunig  dThrffi den Staat.

Nächt »mmer sind d»e Stillen  dieWeisen.

Es gibt  verschlossene  Truhen,  die  leer

sind.

Wenn  ein  Feind  dir Böses  angetan,

schenke  seinen  Kindern  Trompeten.

@ X'
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75 Jahre  Musikkapelle  Piller

Heuer, im Jahre 'i977, Fc;ert die Musik-
kapelle  Pffler  ihr  75jähriges  Bestandsjubi-
läum.

Aus  diesem  Anlaß  sei ein  kurzer  &ück-
'blick  auf  Entstehung  und  Entwicklung  die-
ses ,,Musikvereirbes  P'iller"  gegeben,  wie  sich
die Kapelle  anfänglich-  nannte.

Um die J-ahrhurbdertwende wuchs in demkleirien  Ort  eine  Gemeinschaft  'von  jungen
Männern,  die iire  Freizeit  mit  Geselligkeit
und  KameradschaFt  auszufüllen  versuchten.
Irn Jahre 1902 griindete n'ian e'ine ,,Feld-
musip",

Zu  einer  Zeit,  als  in  Piller  gerade  ersi
eine  Posthiffsstelle  errichtet  worden  war
(1901),  taten  sidü  zwölf  stramme  Männer
zusammen,  um  sich in der  Freizeit  der  Blas-
musik zu widmen. 'Jeder von  ihnen brachte
zwanz'ig  GuAden  auf (1 Gulden  =  2 Kro-
nerb), daß die nötigen  Musikinstrumente  an-
geschafFt  werden  konmen.  Es  wupde  eine
Gründungsschrift  -ver'Faßt,  welche  mit  eirier
4 Krorrenmarke  gestempelt  uni& von.  den
Gründungsmit.g1iedern  und  'vom  damaligen

-, Fraktionsvorsteher  umersförie.ben  ist.
Fraktionisvorsteher  war  damals,  wie  aus

der Urk:unde ide.utlich ersichtlich ist,' JakobEhart.

Hauptsächlich hatten si*  Johann Erhart(Max4) urxl Jo'hann Paul Erhart  (Klaseler)
um  die  Gründurrg  der Musimkapelle  Piller
ver&ient gemacht. Johann Erhart  'iar  auföder erstc  Leiter  der,Kapelle.

über die Wintewnonate  vorh  Jahre 1902auf  1903  wurde  eifrig  geiprobt.  Zum  Anler-
nen hatte  n'ian den Kapellmeister JosefKnabl  (Pertes)  von  Fließ  geholt,  der  dem
neuen  Verein  mit  Rat  und  Tat  izur  Seite
stanid.  Einö  Proöe  daxierte  damals  e.inen gan-
2en Tag,  denn  nur  so lohnte  sich der weite
Fußmarsch  des  Fließer  Kapellmeisters  iiber
den  Piiller  Sattel.  Als  Entlohnung  bekam
Knabl  im  Tag  einen  Guldezx.

Nid'it  lange  bewährte  sich aber  diese aArt
des Protiens.  Das  nötjge  Verstärpdn.is  fiir  .die
Noten  iund das  Gefühl  fiir  den  richtigen
Talct  fehlten  wrerst  l:ie;i c{en Musikanteni.

Ein  neue:r  Fachmarbn  wurde  z.u Rate  ge-
zo.gen:  Ludwig  Köhle,  Kapellmeister  der

Musikkapelle  Piller
.nnif  ,,Verslärkung

aus Ried"  im jahre
'1906

Musikkapelle  Ried.
Er brachte  auch das erste Notenmaterial

von  Ried  mit.  Zu.den  ersten  Ausriickungen
nahm  Köhle  ,Verstärkung"  von  seiner  ei-
genen  Kapelle  von  Ried  mit  nach Pikler.
Nofö mehrere Jahre nach der Gr'iindung
war  es Tradition,  daß Rieder  Musikarrben
am Piller  Kirchtag -  Maria Sfönee -7  d'erPil'ler  Musi  aushalfen.

Nabiirlich  gab es damals  bei der  Piller
Mtüsik  noch  keinien  Kapellimeister  naffi  heu-
tiger  Vorstellung.  So stan.d dieser,niicht  et-
wa vor.der  Kapelle  iund  dirigierte  mit  dem
'I'aktstock.  Bei  einem  Auftritt  oder  auch  in
d.en Proben  gaib der Leiter  der Mwik  &en
Musik'4nten nur das Zeichen zum jförfanigen
und,musizierte  danri  selbst  miit.

Die  ersten  Ausrückungen  solien  diirftig
ausgefallen  sein.  Die  Instrumente  waren  noch
nicht  restlos  bezaihlt,  es waren  nod"i  Sföiul-
den  da. Um  idiese decken  zu  körbnen,  zog
&ie Musik  in Piller  yon  Haus  ZQl  Haus  und
spiielte  je'weils  ein  Ständchen.  Es  wuüde'
iiberall  rtur  ein  haliber  Marsfö  geblasen,  denn
die Musikanten  beherrsföten  erst  zwei  Mär-
sche so hal!»wegs  r'ichtig.

Am Jakopi-Sonntag  des Jalires 1907 spiel-te die Piller  Musik  am  Venet.  Nach  dem  Be-
such der  Frühmesse  in  'SC'er»ns waren  .die
Musikanten  auf den  Venet  gestiegen,  mu-
sizierten  dort  unid wanderben  weiter  nach
Hochasten  zum  Kirchtag.

Im 4ugust des Jahres 1910 war die Mu-sik  nach  Plangeroß  ins Pitztal  zu  einer  Fah-
nenweihe  eingeladen.  Dazu  war  auch der
Bezirkshauptmann  von  Imst  erschienen.
Dieser  ,,Ausßuig"  dauerte  zwei  volle  Tage,
denn  damals  fuhren  ins  Pitztal  nofö  keine
Autos.  Die  Wege  waren-  weit  urbd schlecht.
Die  Musikanten  mußten  den Hin-  u. Rück-
weg  zu Fuß  bewälivigen.

Nach  elem erStell  Weltkrieg  üahm  Franz
Schlieren'zauer  den  Wiederaufibau  i&er Pilier
Mugik  in die Hand.  Er leitete  die Kapelle
mit  viel  Geschick  und  Idealismus.

Damals  trat  Alois  Fliir,  iderzeit  einziges
Ehrenmitglied,  als  neunzehnj;ihriger  Bur-
sche dien'i  Verein  bei und  opferte  mehr  als

Nichf  nur  Folklore  ist
in, sondern  auch
Dirndl  kommen  wieder
zu ganz  neuen  Mode-
Ehren.

Sie  finden  Dirndl  und
das  gesamte  Trachten-
programm  in reichhal-
1«ger  Auswahl  in
unserer  neuen  Trach-
tenslube  ,,Nannerl"  in
Prulz  Nr.  I (neben
dem  Gasfhof  zur
öemse]
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Für  die rtacbsten  Wocbert  ist zu boj-
ferr, aaß das Fernseben mögiichst fü7
jeden  Tag  seiri  ,,ScbLecbt'rvetterpro-
g7arnm"  anmeldet, aen;z drartn kann
ynayx sicber-sein,  daß berrlicbstes Sor»-
mei'wetter  mit  einer  ,,Afferthitze"  tst,
c:ie man-sicb  um aiese Jabreszeit ge-
r'ade Lrei um,  "tno'es  ein ,,-Dreivie'rtel:
jaby  Wintei  itnd  eiü Vierteljcthr  kall'
ist, gerne  gefallerz laßt,

Galtür
Am  Nachmittag  des 9. Juli örach der 55

jährige  Ferien.gast  E'4mund Letter aus Lars

Sprengelarz3Thöni'steHte
 als Tode.iursache

Herzinfark € fest.

Fließ
-Tödlicher Arb4ifsunfa11 bei der FirmaElin Union

Der  22jährige Peter Visotschnig aus Aich
b.eii Bleiburig, Kärnten, war am 5. Ju'li um
16-Uhr-  mit  clem NÄchffipannän aeffi Epdur'igs-
,drahtes am Hochspannungsmast Nr. 108 der
38'0 kV,Leitunig'beschäftigt.  Er iar  auf dpr

-'s1äpnu.gize:uanegssl"aoschme hmoihtend-eMn',asS'ie'cshearnhoait:'gu\te:erti
ges'ichert,,Vermu't1ich beim '7erste11en dieser
Laschq-  machte siffi ' Visots*nig  ifrei und
stürzte  ab. Auf"  dem Transport  ins Kran-
ken.haius  Zgms  erlag  er selnen  Verletzungen..

lVüffik  in  den Abendstunden  -mit  dem- Ob-'
männ  dieses Vereinep,,'Jo5anni 'ffi'uner, -zur
Behebrirbg,  von  Stromstörüngen  im Bereiche
Ltuneilberü  unterwegs.  Geigen-20  'Uhr  ka-
m:ri  sie  zür  Traffüta'tion  Oberauföt.  Dort- kletter-te  Lenz  aJ  die 'Plattform  'des Dop-
jel-A-Mastes  ünd  unter.brach  mit  'einer  Er-
aungsstange  diie Stfomziufuhr.  Ansctiließend- wecfselte  %enz  z'wei  -Sicherungeri  aaus und
s;e14-te fes;, ,.daß ejn'Isolator  'defekt war.'PÄötz-lAffi  s'ah Neufür  einen  Funken.  u. LenZ- fielb au.f das -Trafopodest  '»urfük,  hiel € sich

"  kürz 'kraipfhaft  an aer Umzäurbffig festunid stürzte  -sch1ieß1iidi-6  m auf  die Wi'ese
ab, wd  er tot  liegeniblieib,

Kauns
E,ine BrandkÄtastrophö  gfößeren  Auma-

ßes konnte  afn 7. Juli- in Kauns durch z'weiFrfüiaufsteh'er'verhin&ert  werden.  Wie  aus
dem  Görrdarmeriebericht  zu-effitnehmen  ist,

schlugen  zwei  Auspendlör,  die  gegen  5.1
'Uhr  auf-  dem  Weg  zu"ihrerri  ArbeitsplaJtz  i-
'St. Anton  waren,..Alarm,  als sie Rwuck  ab
dem Wirtsch;'ftsgebäÜ.de des Jasef Schmisteigen  saheri.  Berm Eintre'ffen  der  'Frei*:
Fe'ue;wehr  Kauns  'stand  ein Teil  des Dachc:
bereits  in Flamimeü.  'Der  Bran.dakorföte ajö

' .doch in kurzer  Ze:it  gelöscht  werdön.  -- Diese-r-g'liickl:iche  'Umstan.d'  :verhindert1.

mit Sicherheit e:ine'Katastrophe; da -iti die'sem  Ortsteil  'vön  Kaun'i  meirere  Bauern
höFe an4inarudergeb-aut sin.d. -

T"osens
 Iri aden Abendstuniden des 4. Juli entlu- siai  im Raume  Tös'ens  'ein  Unwetfü.  '-Au:

dör Kälberalm  am Frudiger  yurden-.dqbe:
5 Kälber  v'erschiedener  Bauern  aus  Tösin.
igetötet.  Am  Morgen  des 5. 7. Fand  dör  Hir
te die ersfölagenen  Kälb:er  im Fffeien.  De-Schaden  beffiuft  s'ifö laut  Gerbdarröeriebe
-ricbt  auf  S 30.000.-.

Personalnaehriehtön
Beru*«iKfe!  Medfüina!rat  . '

Den  -.'Böru'fstit.öl  ,,,Medizinalrat"  erhielteit
I'r:  Hei:nriTh  Fiegl,  -Facharz'(  'fiir  .ZahnL,
Mund-  und  Kieferheilkun.de.in  Lamleck  iind
Dr..  Alois  Köhle,'  praktiöcher.  Arzt  vnd
Sprengelarzt-  in  Ried,  Wir  gratuilieren!

aeheiraiet  haben:

1. Juli:
Konrad  Sailer,  Larbdeck.und  Renate  El-a f'riede  Fiitz,'fanideck.

Helmut  Ma*imilian  Wasle,  Lar»dedt  unid
aMarigit  Maria  'Gasser,  Perfuchsfürg.

7. Juli:  .
Anton  Kröpfl,  Zams  u. CFiiistine  Maria

G'ufler,  Landeck.

8. Juli:   "  ,
Maximilian  Pögler,  Lamleck und Sieg2in-
de Maria  Feichter,  Lande&.

Armand Josef Schiaferer,-Landeck ün.d
Beate  Karoline  Weifür,  Atzer+biiujg,  NO;
Ulfried  Josef Verpier, Saurs.unid Margi.t
Mahia  Sfölatter,.St,anz;  
Werner JosepH Thissen, Eiipen, '4e1gien auxl  Olivia  Maria  Benedikt,  Toba.dill.

Altersjubilare:

Landeck:

Jahrgang 1891, (15. 7.) Frau Guem Mari*,- Pax-Siiedlung 17;-

Jahr.gang 1893-(2j). 7.) Herr Dr. Fiegl

Jahrgaffig 1896 (15. 7.) Frau aHussl' Ida,
Lötzweg  25

Jaihrgang 1897 (18. 7.) Herr Städlwieser

Das  Rote  Kreuz'  Lan.deck  hat,  wie  scho
bericht@t,  57 freiwj)ljge  ,Mitafbeiter.  Ihr
Au%abenbereiche g@hen.we'it iiber diie üb',lichen  Krankeptransporte  hinaius.  So arbeite:
zium.Beisp.iel  8 ausgetiildete  Lehrbeauftragt
in  der  Ergten.  .'HiIfe-iBreiten.atnsbildtfög  in
ganzen,Bezirk,  oder.  Iunsere  Hel.ferinnei,
üfüt)nehmen  'Sorqntags&füruffite.  im Altirsheirr

*eiterffi  werd'eri  alle  Arbeiten  im  ulli
am. Retbungsheir:  und  t4i1w6ise, aufö  In
sttndiNa,1turhgsarbeiten  an  unqereg  'Einsatz
wageri,von  freiwiliQgen  HelFern  ini  unbe
zaöften  Fr'eizeitstunJen  ausgeführi.,

Woran du selbst schuldig bist, 4asschiebe nietit auf <i,€e, Yeföfütnisse.

fü»fü:LWAREN

all'er  Ar+ '

VorHachschalungeri

Schwedenscho-  -
lungen

Innenscholungen-

Kaunerberg Auf  jeden  Fall von

LZINDUSTFlIE
Am  5. 7. war  der E1ektrizitätswerkw;ir-

ter des Vereines Z119] iBetrieb .&es E-WerkeiKaunerberg, I,.u&wig Lenz a.us Kqunerberg FEIFER 6460 IMST

Tel. (0 5412)  2232
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Hörfunktips
Die  t%liche  Morqenbe+rachfüng  (5.30 Uhr0  R, Wh.  iim  6.55 Uhr  in 0 1) gesfal+e+
Koplan  Oito Feuerstein  aus BreOenz.
SONNrAG

7.30 O T Okumsnische  Morgenfeier:  ,.Seligsind die Armen  im Geisie:'  iPfarrer  Dr. Pe-+er Al+mann,  ev.-lu+h.,  Kaplon  MoilhiasReiner,  r.-k.,  Erzpries+er  Prof.  Dr.  NicolaiSchiwaroff,  bulg.-or+h.
5 CI 1 Geis+liche  Stundei  ..Go+jes  Geis'l

ieser,  Kreiiis-St.  Pciul)
1(I.[)O Ci I Katholischsr  Gottesdiens+  aus derS+if+skirche  in Mills+a++,  Karnten.  Proprienüus clem ..Go+leslob".  Ordinorium;  GiovonniPierluigi  da  Pales+rina:  Missa 'Papae  Mar-celli

Reise durch Südi+alien  (3}
2ü.ü(I Cj 1 Sonderkonzerl  der  Wiener  Philhormoiiiker.  Leopold  Hager  dirigier+  Wer-ke von  W. A. MozorI  A. Wunderer  und

9.05 C5 1 und  CI R Wissen  für  olle.  DerGo++ des Chris+enfüms  und  des Isloms16.3D O  R (Momo(  bis  Donnerslo)  Dieunfrefö  Fümilie.  l. Konsumverhol+ena  2. Kon-sumen+enberatung;  3. Weibung;  A. Ideal-verhal+en
19.30 U 1 Akfüelles  aus  det  Chris+enheit
'2L3(1 Cj 1 ,,Die  Pes+ von  Konsiominopel"
.von Helmu+h yon Mollke
DIENSTAG

44.2a 0 1 Für  Fieunde  al+er  Musik.  Musikdes  Trecen+o
15.3(I Cj 1 Realitfü  und  lllusion  der  inter-natiünfüen  Verankerung  der Menschenrech+a
19.0ü  0  1 Aus  der  ös+erreichischen  For-schurig.  Gewolt  und Li+ertnur
20.3[)  Cj R Innsbrucker  Symphonieorches+er
Un+er Edgar  Seipenbusch  spiell  Werke  yonE. Berlanda,  A.  Dvorak  und  l. S+rowinsky
-'TTWOCH

.2ü' (:i 1 0pernkonzerl  mi+ Werken  vünC. M. sr. Weber,  G. A. Lor+zing,  C. Gold-mark,  H. Marschner  und V. E. Nessler
'17.1(1 0 1 ,,Der FCIII des fehlenden  BilleHs".Hörspiel  von  Gerl  f-föfmann.
2ü.{X1 (j 1 Chor-Orchesförkonzerl  Dos  Nie-:lerösterreichische  TonkiinsNerürchester  un-ter Waller  Weller  spielt  Werke  von  Mozart

i3.(1ü 0 1 0pernkonzeri  mil  Werken/. Bellini,  G. Donize)li  und G. Rossini
6.DO (5 R ,,Die Kinder  des Kapi+ein  Grant"1). Hörsplel  von  Kutf  Ve+hake  nach Jules{erne  (für  Zehn-  bis  Vierzehnj6hrige).. Teil  am 28. 7.
7.10 Cl 1 ,,Die  MiHe  des Lebens"

:,::t  CI 1 Musik aus dem Klüs+prMon+;
9.5U 0 1 ,,Die %vori+in"  G. Dü'n!az;+fi3re(;enzer  Fesfspiele  '1977)

16.15  Die Waltons -  John-Boy  rinddie  große  Stadt.  [Ab  14)
17.(10 Pan  Tau  -  Pan  Tau  unbekannt

vürzogen  (KinderJ
ii-30  Wickie  und  die statken  Männer

-  Baltac  sitzt  in  dev  Klemme
[Kinder]

17.55  Betthupferl  -  Mini  MilniC  Club
1ß.fül  Seniozenclub.  Als  Cast  Magic

Chrislian

18.30  Sing  mit  -  Vürarlberg  [Auf-
zeiaxnung  aus  Sdxloß  Gayenhüfen
in  Bludenz]

19.00  0stertei*-Btld  am  Sonntag.  Aus
dem  Landesstudio  Wien

1!).25  Chtist  in  der  Zeit.  Es  spriföt
Deöant  Willibald  Rüdler

Ig.:lü  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur
19.!iD  8pürt

20.15 Tatürt  -  Sföüsse  in dey Sthnn-
zeit.  -  Vcin  Willy  Puyuier  -  Mft
Gustl  Bayrhammer,  Willi  Haylan-
der,  Helmut  Fisrher,  Eberhard  Pei-
ker  u. a. Regie  Helmuth  Aöhley  -
Kümmissar  Veigl  undseine  Mitar-
beiteh  müssen  den  Mord  an  einer
Auföanhaltsrin  aufklären.  Dabei
ste]lt  sich  ihnen  die  Fpage,  üb die
Tat  in  Zusammenhang  mit  zwei
Autodiebstählen  steht,  denn  bei  al-
len  drei  Ffülen  weist  sine  Spuv  in
üin  Ausflugslokal,  das  Wildspezia-
litäten  besonders  preiswert  anbie-
tet.  [Ab  16)

21.45 Sport

21.!i5  Narhtlese  -  Documenta  special
-  Die  ,,Documenta",  eine  der  wifö-
tigsten  Ausgtellungen  zeitgenössi-
sföer  Kunst,  die alle  vier  Jahre  inKassel  stattfindet,  besaiäftigt  siö
heuer  init'  der  waa'isenden  Bedeu-
tunB  der  teinisa'ien  Medien  in derKunst.  Die  Sendung  demonstrieyt
an drei  Beispielen  die M%lid'ikei-
ten  küngtlerisöer  Gestaltung  durai
technisföe  Medien.

22.3(I  Nachtirhten

FS 2

14.ü[}  Int.  Tennis-Meistetsföaften  von
Osterrei*  (übevtvagunB  aus  Kitz-bühel)

dazw.  Leifötathletik-Eurüpacup,  8emi-
fina]e  Herren  (Eurüvision  aus  Lün-
don]

19.30  The  Munsiters  -  In  Origirialfas-
sung  mit Untertiteln  [M%&h  ab14,  SW]

20.0[)  Plattenbasat

20.15 Etkennen  Ste  die  Melodie?

5.30 Cj 1 ,,Ver)eidigung  ohns  Sclilach+
lach  dem  gleichnamigen  Wetk  yon  E.

llO  'a 1 Zwei+e Halbzei+  -  Informoliünen
i r öl+ere Menschen
.Oü Cj 1 Mocchiavelli.  Zur 450. Wiederkehr

ii nes Todes+oges
!lMSTAG

o5 'o" M""' sa"a C""a"-oda Ein  musikalisthes  Ratespiel  von
F. Höndel

.€l(l CI 1 0pernkonzer+  mi+ Werken  von  u"a m"  Efü'  StankovskiBe11iö4 J. Massenei+  G. Meyerbeer Und 21,ti0  Lesezeiföen  -  Büthermagazina Wagner
I 0 1 (,ne' kle'ine  Nafö+musi'k.  Werke  fü.45 0hne Maulkorb  '--  Eln  Filrn  iibern H. l. Biber,  A,  Vivaldi  und  c.  F, Wellenreiten,  gesinitten  zu iusikindel

 vonPinkFloyd

FS I

10.30  Wien,  du Stadt  meiney  Tyäume
-  Spielfilm  [Osterreifö,  '1957)  -
Mit  Hürtha  Feiler,  Erilca  Remberg,
Hans  Hült  u.  a. -  Regie:  Willi
Forst  -  Etn  Lustspiel  um  einen  Ex-
münarien  und  seine  Toöter,  die
im  liebenswürdig  gezeiföneten  Wien
der  Nafökriegszeit  öin  heitetes
Verwefös1ungsspie]then  betreiben.
Gefflllige  Unterlia]tung  in  Form
eines  modernen  Märdiens.  [Ab  10,

(übertra-
bis  17.00

13.45  Wildwasser-WM
gung  aus  Spittal/Drau]
Uhr

17. 5!i  Betthupferl  -  Mini  Mimic  Club
18. 0[) Paradiese  der  Tiete  -  Die  Rütk-

kehr  der  Papageitaua'ier  (Wh.]
18.25  0RF  heute

18.30  Wtt

19i00  0sterreifö-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I  mit  Kultur  und
Sport

2D.Dü Sport  am  Müntag
20.!i5  Die  Straßen  vün  San  Ftanfü+co

-  Der  falsföe  Polizist  -  Diesmal
müssen  Stoüe  rind  Heller  einen
ehemaligen  Polizeischüler  stel]en,
der  in  der  Uniform  eines  Polizei-
beamten  8e1bstjustiz  tibt  und  zum
geftihrliöen  Killer  wird.  -  An-
nehmbare  US-Krimiserie  [Ab  16)

21.40  Naföriditen

21.4!i  Sport  und  Tour  de France

FS 2

1B.25  0RF  heuth

1B.3[)  Wie  man  den  Nobelpreis.  ge-
winnt  -  Aus  der  BEC-Serie
I,Chronicle"  [Wh.)

19.30  The  I,overs  (wh.,  sw)
21).00 Das  Haus  am  Eaton  Place  -

Das  Leben  geht  weiter  -  Riaiavda
Bellamy,  der  mit  seiner  zweiken
Frau  auf  Hochzeitsreise  war,  be-
sföließt,  sifö  eirr  eigenes  Haris  zu
kaufen.  James  wäre  damit  gezwun-
gen,  das  Haus  am Eaton  Place  zu
veykaufen  rind  das  ganze  Persünal
zu  entlassen.  -  Etwas  langatmige
englisa'ie  8erie  (M%rliffi  ab 14)

20.S5 Dep  Aufstteg  des  Mensföen  -
Gewißheit  odey  Wissen  -  Im Mit-
telprinkt  dep SendunH  steht  die Er-kenntnis,  daß unser  Wissen  inner-
halb  gewisser  Grenzen  eingeengt
ist.  Um  dies  zu verdeutliföen,  führt
Profes'sür  Bronowski  in das  Obset-
vatorium  nadi  Göttingen  und
sffiließlifö  nafö  Ansffiwitz  und
Hiroshima.

21. 45 Zeit  im  Bild  2
22.15 Bewegliaie  Ziele  -  Spielfilm

[USA,  '1988]  -  Mlt  Boris  Kat'loff,
Tim  O'Kelly  u.  a. -  Regie:  Peter
Bügdanovifö  -  Der  letzte  Auftritt
eineg  alternden  Hollywoüd-Stars
fällt  mit  einem  Blutbad  zusammen,
das sin  geisteskrankei  Massenmör-
der  im Kinn  anrlaitet.  -  Die  Kon-
früntation  des  realen  Gegenwarts-
terrors  mit  dem  Kinühürror  von  ge-
stern  ist  mehr  dura'i  die  themati-
sföen  Anstitze  als  dut'ai  die  Durrh-
führung  imeressant.  (wh.,  etwa
ab I[i)

Dieses Fernsehprogramm  wurde  nach Unler-lagen  dss  ,,Fernsehdiensjes"  zusiimmenge-
slelll,  der im Auftrag  dei  Clsterieichischen
Bischofskonferenz  von  der  Kalholischen
Fernsehkommission  herausgegeben  wird.

19. Juli l977

.10.3(I  Der  träumende  Mund  -  Spia
film  (I)eutsd'iland,  u32)  -  Mit  E
sabeth  Bergner,  Rudolf  Forster  u.i
-  Regie:  Paul  Czinner  -  Die  C:'
sdiiite  einöi  Ftau  zwisdhen  zu
Musikern.  -  Altes  Kammerspi'
melodyama  aus  der  friihen  de,iisd'ien  Tünfilmära,  heute  nuy  me
wegenader  einst  prciminenten  E',
sekzung  interessant.  (wh.,  ett'
ab '10,  SW)

14.00  Wildwasser-WM  [Übertragu,
aus Spittal/Drari)  -  bis  Iß.üü  Uh.

17. 55 Betthupferl  -  Mini  Mimic  CI:
18. [)0 Paul  und  Virginie  (12]  -  l'

Pflanzep  Brinac  verwundet  auf  ö:
Jagd einen  Neger  und  R'st  dar
einen  Sklavenaufstand  aus.  (Ab  :'

1B.25  0RF  heute

18. 30 Wir

19. 00 Osterreidi-Bild

19.30  Zeit  tm  Btld  I  mit  Kultur  u.
Sport

20.(10 Mustk'  ist  eine  heilige  Kunst  
Die  Welt  um  Riffiard  Styauss
Zweiter  Teil  dev  Dokumentati
von  und  mit  Marcel  Prawy

21.10 Zwigdien  Museum  und  Fülkl.
te -  Volkskunst  ist  heute  sehr  5'fragt:  Bäffetliaxes  Kunsthandwe
erzielt  hohffi Preise  und  Vülkskuni
kurse  können  sia'i  des  Zulaufs  kai

@ iiDer  Klatscb  ist  wie  die
Fotograjie:  Zue'rst  entwic'Jeek
man  das  Negativ  eines

i'demcbe7t und dann vergrößer
man  es."  (Bob  Hope)

erwehren.  Der  Film  geht  det  Frai
nafö,  ob  dieser  neue  Trend  n'
koinmerzie]le  Urgaaien  hat  üder  i:
er  audi  eine  Wiederbelebung  d',
Kreativität  mit  siö  bringt.  -  Ri
daktion  Helmut  Füythauer.

21.55  Das  Haus  am  Eaton  Place  :
Das  Leben  geht  weiter  (vvh.,  amal
lith  ab 14)

22.4Ü Na*riditen

22.4ö Sport  und  Tour  de France

FS 2

18.25  0RF  heute

1B.30  I)as  neue  Weltbild"des  Kosmi:
(Wh.]

19.1[)  Nova=  [Wh.)

19.30  Die  Alpön  -  Dükumentatitl
über  die  Alpen,  die  das  höa»s'
und  formenyeiöste  Gebirge  Eur
pas sind  und  bereits  in  der  Stei'
zeit  besiedelt  waren.  Höhepun'
dei  urgesföidhtliföen  Entwi*lui'
im österreiföisföen  AlpenHebiet  w'die Hallstattzeit.  (wh.,  sw)

20.0[) Zu hübsrh,  um  ehrlii  zu sein  l
Spielfi]i  (Frankreia'i,  1!172)  -  M'
Bernadette  Lafünt,  Jane Birk-in  u.'
-  Regie:  Riföard  Balducüi  -  Vii'
hübsthe  junge  Mädföen,  das  Mee'
die Sünne  und  das'  siiße  Leben  di
Cote  d'Azur  stehen  im Mittelpun]l
dieser  liebens#ürdigen  Gaunerk.'
mödie:  Die  Mädöen  werden  -Zei'
gen eines  Bankraiihs.  Sie besilil
ßen, den Ttftern das Geld  WE!gZJnehmen,  denn  Disbe  zu bestehle'
sei kein  Diebstahl.  Aber  die Sa&
Heht  sffiief...  (Eher  ab 16)

21. 35 Zeit-tm  Btld  2 mit  Kultur
22.1(1 (.lub  2

eü»eecuiÄlÄl  VÄtttL:fönliak,.tföfüia-
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!:u  hübsfö,  um  ehrlidi  zu sein

;, e1u3  ab 1ß)

Ur1aubsßberyaö6ung  -  Auf-

ung  dej  Puppenbühne  Elly

itsdiel  (Kleinkinder)

Die  Sendiing  mit  der  Mauig

:inkinder)

Betthiipferl  -  Mini  Mimic  Club

Tri*filmzeit  mit  Adelhetd  -
12)

ORF  heute

Wir

Osterreich-Bild

Zeit  im  Bild  I mit  Kultur  und

Die  Fyau  des anderen  -  Spisl-

ti  [TJSA,'  19ß9)  -  Mit  Ingrid

aygman,  Anthnny  Quinn,  Fritz

ieaver,  Katheyine  Crawfürd  u. a.

- Regie:  Guy  Green  -  Ein  ameyi-

anisaxey  College-Professm  nimmt

rlaub  vom  Lehramt,  um in einep

msamen  Berggegend  ein seit  lan-

em  proiektiörtes  Buffi  zu reali-
ieren,  und  vetlieyt  dabei  seine

ffiau beinahe  an einen  vitalen  Ein-

eimisien.-  Eine  trotz  prüminenter

larstelley  und  gepflezter  Inszenie-

ung  enttäuschende  Romanverfil-

iung,  die untsr  der  Überfraa'i}ung
'i{t  Pvoblemen  und  deven  klisaiee-

taftem  Zu.Örhnitt  leidet.  (Ab  1B)

J] Nadiyiaiten

45 8pürt  und  Tüur  de France

21.  Juli  l977

FS I

10.30  Ein  Adelsnest  -  Spielfilm

(UdSSR,  1g7C1] -  Mit  Leonid  Kula-

gin,  Irina  Kul'itsiiienkü  u. a. -  Re-
gie:  Andrej  Miföalküw-Kontsffia-

lowski  -  Verfilmung  einev  Nüvel-

le  vnn  Iwan  Tupgenjew,  die in za-

rististhen  Adelskreisen  arif  dem

Lande  spielt:  .Im Mittelpunkt  steht

ein  Mann  der  guten  Gesellschaft,

der  naö  ]angen  Jahren des Lebens
im  Ausland  und  einer  zesilietterten

Ehe  siai  selbst  suit.  Ein  tief  in

die  Psyiologie  seiney  Mensaien

lötender  Film:  Likerarisfö  etnfühl-

sam  und  formal  ein edites  Kunst-

werk.  (wh.,  etwa  ab 16)

17.55  Beithupjetl  -  Mini  Mimic  Club

la.l]O'Bitte  zu Tigfö  -  Barbara  Rüt-

ting  und  Bill  Grah  küdien  Speziali-

täten

18.2!i  ORF  heute

'a18.'30 Wit

'F).Oü Osteyreifö-Bild  a

1 g.30 Zeit  im  Bild  1 mit  Xultur  und

-8port

2 0.(10 Die  Jüdin  von  Töledü  -  Vün

Franz  Grillparzer  -  Mit  Klaus  Ma-

ria  Brandauer  Anita  Lodiner  u.  a.

-  Regie:  Klaus  MariÄ  Brandauer  -

[Außzeiainung  von  den  Burgspielen

Forfötenstein).  Alfons  VIII.,  Kö-

r4g  von  Kastilien,  veyheiratet  mit
Eleonoze  von  England,  erliegt  dem

Zauber  der  stMnen  und  wilden

Jüdin  gahel. Voffi Leidensdiäft  be-
sessen,  vevltiß,t  er seine  Gattin  und

'vernafölässiHt  völlig  die  Staatsge-

stMFte.  Um  den  König  zu  seinen

Pflichten  zurüa'zufiihren,  besa»lie-

ßen  die  Staatsrtite  Rahels  Tüd  und

lasseffi  sie  ermürden.  An  ihrer  nei-

die  ffndet  Alfons  -  zutföa'ist  ent-

sdilossen,  Raföe  zu üben  -  zu sei-

ner  Familie  und  seinem  Vülk'  zu-

rütk.  -  Psyrhülogisch  perfekte  Tva-

gödie  einev  Leidensdxaft,  die  mit

einer  radikalen  Ernüfötatung  en-

det  -  zugleifö  das  Drama  einer

den  einzelnen  bindenden  Staats-

fösün,  die  unerbittlifö  ihr  Opfer

fordert.  Für  Ittetarisdi  Interessierte

sehenswext.  (Ab  Ifi)

21.3n  Nadiriditen

21.35 Sport  und  Töur  de France

22,  Juli  l977

FS I

8.41] Wildwasget-WM  (übertaBung

aus  Spittal/Drau)

11. 30 Seniorent.lub  [Wli.]

12. 00 Die  ewige  Eva  -  SpielliIm

(USA,  1941)  -  Mit  Charles  Laugh-

ton,  Deanna  Durbin  u.  a. -  Regie:

Henry  Küstey  -  Ein  siwerkran-

1«er,  eigensinniger  Millii:inär  wird

duri  die Bemühungen  urn  die Hei-

rat-seines  Sühnes  wieder  gesund.

-  Humürvolles  Lustspiel,  das vün

der  Charakterkomik  und  sa»ru]li-

gaix Originalität  von  Charles  Laugh-

ton  lebt.  (wh.,  etwa  ab 12, SW]

13.4(}  Wild%iaaser-WM  [Übertragung

aus  Spittal/Drari)  bis  17.C)ü Uhr

17. 55 Betthupferl  -  Mini  Mimic  Caub

18. (1(I Die  Etnmingerg  -  Stad  sein  und

pariern  -  Bei  den  Einmingers

herrsföt  ntifötli*e  Auftegung:  Gabi

und  ihre  Pzeundin  Andrea  kommen

söhr  spät  naax  Hause.  Eine  elterli-

die  Lektion  saieint  fäl]ig  zu sein.  -

Eher  enttäusaiende  Familienserie

(Ab  14]

18.25  0RF  heute

18.30  Wir

19.0[)  Osteyreid»-Bild  

19.3(1  Zeit  im  Bild  I mit  Kultut  und

Spoyt

20.[)O Detrid«  -  Eine  Naaht  im Oktü-

ber  -  Mit  Horst  Tappert,  Fritz

Wepper,  Bernhard  Wi*i,  Brigitte

Horney,  Gertrud  Küükelmann  ri.  a.

-  Regie:  Wülfgang  Bea<er  -  Die

Hausangestellte  Rnsy  Kramer  wird

gegen  Mitternaföt  das  Opler  eines

Gewaltvetbreöensa  Rüsy  hat  den

Abend  in-ei:ner  Diskothek  verbrait

und  siax  von  dem  Handelsvertreter

Steinbrink  nadi  Hause  bringen  las-

,sen.  Da  alle  Indizien  gegen  ibn

spreföen,  ist  aua'i  Derriac  eine

Zeitlang  davon  übeyzeugt,  daß

Steinbrink  der  Mörder  ist.  [Ab  1fi]

21.10 Aygumente  -  Konsumentenma-

gazin  von  und  mit  Walter  Sdiiejük.

21. 5'a Spütt  und  Tout  de Ftanr;e

22.10 Geld  spielt  keine  Rolle  -  Spi'el-

film  [USA,  1982)  -  Mit  Jerry  Le-

wis,  Jüan  O'Brien  u. a. -  Regie:
Frank  Tashlin  -  Ein  Meföaniker-

entpuppt  si&  als Nafökomme  eines

genfalen  Millionärs  und  entgeht

vielfaföen  Ansilägen  auf  sein  Le-

ben.  Croteske  mit  dem  für  lerry

Lewis  typisffien  turbulffinten  Kla-

mauk.  (Ab  12,  SW]

ia.:lO  Nadiri*ten

8te11-

Das

 1ß.25  0RF  heute

1B.30  Lesazeidfen  [Wh.]  '

'ig.3ü  Waffen  für  16.0[)0  Mann  -  Mit-

ten  in der  steirisa'ien  Landeshaupt-

stadt  steht  heute  nüdi  das  Land-

haus,  der  sd'iönste  Renaissancebau

im  Alpenraum.  Hinter  didcen  Mau-

ern  sind  no&  die  Waffen  füt  IO.üüü

Mann  aufbewahrt.  Das  Aysenal  mit-

. telalterliföev  Waffer;  in  Graz  ist

die  größte  Sammlung  dieser  Art

auf  der  ganzen  Welt.  (wh.,' sw)

i 20.(1ü Das  Blaue  Palaig  -  Der  Gigant,

 -  Enrico-  Pülazzü,  Chemiker  im

; ::iBn]aun'ae"uePs'M"a"teAsa'l azuuf aenamtwiw*eeYne',
t das  in  Zukunft  Stahl  ersetzeys

i könnte.  Al.ier  die Mittel  des ,iPa-

 lais"  sind  begrenzt,  andere  Labora-

i ' türien  srheinen  auf  .diesem  Gebiet

l ' erfolgteidier  zu  sein.  Um  sidi  zu

 i informieren,  Ußt  Pülazzo  sirh  von

 eineh  Firma  ünwerben,  die ein  ge-

 ' heimes  FürsthungsIabor  in  der  Wü-

k ste vün  New  Mexico  untetNlt.  Zu

- spät  erkennt  er, daß et in.eine  Fal-

l le gelaufen  ist.  -  Unglaubwttrdige,

. pseud:owissensföaft1iföe  Sendeyeihe

mit  simplen  Spannungseffekten.

,  (Ab  1ß)

. 21.35 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultut'

22.10 Club  2

2t.1(i  Aptüpos  Film

21. !iB Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22. 30  Unmögli*er  Auftraji  Kobra,

tibernehmeü  Sie  -  Dey  Fal:ke  (3] -

Unvnrhergesehene  Ereignisse  ma-

*en  die  Mission  im  Sdiloß  fast

unmöglidi.  Ohne  die  Hilfe  des trai-

nierten  Falken  könnten  Paris  und

Tyacy  allein  ihren  Bwadiern  nid'it

entkommen.  -  Eföe  typisahe  US-

Serie.  (Ab  IB)

 &   al  al  ffläe ffl2 Äl

FS 2

18.2!+  ORF  heute

18.fü)  Pottyöt  -  Wo  Götter  walten  -

Der  1G112 gebopene  anglo-irisffie

Sd'iriftsteller  Lawrence  Durrell  leb-

te lanje  J ahre  -in der Welt  des öst-
liffien  Mittelmeerraums,  in  dem

audi  die meisten  seiner  W7t.rke  an-

gesiedelt  sind:  sinnenfreudige  Rü-

mane,  Gedia'ite  und  Dramen  aus

der  Welt  der  Antike  sowie  eigen-

williBe  Reisebesföreibungen.  Mit
,,Lawvence  5urye11s  GrieföföIand"

befaßt  sifö  die Sendung.

Gotik  in  Osterreifö  [2)  (wh.,
SW]

- d-  -  d  0 -

23.  Juli  l977

FS 2

15.40  Srhlag  auf  Sfölag  =  Spielfilm

(BRD,  195B)  -  xtit  Peter  A]exan-

der,  Ingrid  Andree  u.  a. -  Regie:

uGmezaeYnoennCzzifWfrealm-ia MguGssiöks1.föedwB2' "3
gtandesbeamten  und  Sdiwerenei-

ter,  dey seine  dritte  Frau  findet.  -

Anspyuaislose  Klamaukwitze  und

leiötfeytige  Grundhaltung,  äber

flotte  Inszenierring;  (wh.,  ab 1ß)

17.1!i  Meilensteine  det  Weltgesdiiföte

-  Die  Spanier  erobern  Mexiko

[Wh.)  -

'is.[)ü  Hollywood  8tar  Playhüuse  -

Der  gute  Riether  -  Mit  Ernie  Ko-

vacs  [SW)
18.2S  ORF  heute

18.fü1 0hne  aMaulkorb -  Das  Jugena-
magazin  brinHt  unter  anderem  i,Der

Traumberuf"  und  die  zweite  Folge

des Beitrags  über  Jugendzentyen.
19.30  Die  Kykladen
19.50  Die  Galerie

2(1.1!i  Das  Privatleben  deg  SherIock

Holmeig  -  Spielfilm  [USA,  197C1) -

Mit  Robert  Stevens,  Cülin  Blakely

u.  a. -  Regie:  Billy  Wilder  -  Der

Auftrag  einer  russisthen  Pr-imabal-

lerina  und  die  Su*e  nai  einem

versthwundenen  Etfindey  enden

füy  Sherlü*  Holmes  niföt  ganz  be-

fyiedigend  und  geben  Aufsd[uß

übey  sein  ,,Privatleben".  Ironisi

unterspielende  Kriminalkomödie,

di'e gepflegte Unterhaltunz  bietet.
[Ab  18)

22.20'Ber1iner  Jazztaga   - Leon  Tho-
mas

iw  a  m  »  s  ,  azaa



15. Juli 1977
Gameindeblall

Sebr  geebrter  Herr  Redakteur!

UnmenscbLicbes  Verbalten  gewisser  Auto-
fabrer  veranlaßt  micb beute,'4bnen  zuscbreiben.

Ein  Erlebnis,  das-icb  hatte,  werde'icblange  nicht  vergessen.  icb ham  gerade  voneiner,  Boweranstaltung  irx Bregenz.  In mei-nem Autö  )yatte ich 2 Autostopper,  eine dteFrau  und deren  EnkeLjeind,  ein Madcbert.
Kurz  vor ierr3 .Haus,  bei dem die  Frauynit  deyn  Kind  aussteigen  wo2lte,  sab icb
n'tittert  auf aer Str4e  eine scböne, graueA'ngorakatze  liegen.  Icb bielt  art  und  wolL-
te, da icb annr:tbrr4, das Tier  sei to3 diesesin den ang,renzenden  Wiesenzaun  legen.  Ich

nsaZ:btab,eer4elegiecnb, kdOanßndtea: dTaiedrelSesbente, Rsiu5bC,agbraertgebrocben'u'rar,  weiL es in der Körpermitte
iiberfr:tbren  worden wm. Ein dicber Blut-sch'arall  quoll  aus dem Maul  aes Tieres  unddie Atmung,  girt(,,  mübsam  und  scb'tuer. Mansab gleicb,  bier  gab es heine  Rettung,  mebr:  Icb mußte versucben,die'Katze  durcb scbnel-les Töten'Z)072  den Qualen  zc« befreien.PLötzLicb aber  hniete  die  alte  Frau  nebenaem Tier,  streiche1te  mit  den Fingem  zart

clessen Kopf  und nanrtte  es beim Namen -die Katze bieß Max. Ich konme an der plötz-licb rascber  einsetzenden  Atmung  und am
Blick  des Tieres erke'rxnen, daß die Katzedie a2te Frau  erkartnte  urtd  die weit  aufge-;issenen Atrtzen des Tieres spracben Eartde.

Das kleine Kind  stand trartenüber>trömt  da-neben und weinte baltlos. Es'tnar ganz of-fensicb;20cb, daß bier von einem Str4en-  -rowdy  einTier  dem  Sterben  ausgesetzt  wur-de, das ein  liebaer FreuBd  der alten Frau  unddes Kindes  war.  Die  Frau  war  vöLlig  verizweije13 weil sie -nicbt belfert könme, aasTier aber 5panz offensicbtlicb nilfe  vqn derF razt ervoartete;  a das  kotinte  man im Blidevon  ,,Max"  k4ar erkertnen.  Icb'honnte  derFrau nur erhl;'ren, daß es besser ist, JasTier sehr rascb von derz zroßen Scbmerzepzu befreien, ü  man sonst nicbt mebr bel-fen könne (das Riichgrad war gebrocben u.ein Teil  der Gedarme  war  ausgetreten  untlag a4  der Straße). Ich bolte aus dem Kof-ferraum meines PKW einen Hammer, batdie  Frau  uml  das.Kind  sicb umzudreben
und mit eine4n genauenScblag auf aenScb;i-deL des Tieres  endete  dessen  Leiden.  Dttszroße Seelenleid einer alten, alleinstebendenFrau ?/72(1 dessen EnkeIkind,  das ny  auf Be-.sucb war,  blieb.  Icb werde  wobl  nie  dastiefe Leia im Blick dteser Frau verg,essen u.die bilflose VerzmeifLung des kleinen Mad-chens. Eine SeIbstverstandlicbheit

 ist  es docb,
daß einAutofabrer  nicbt nur bei Scbadiguny,art  iVeryscben, sondern  -aucb bei Tieren  an-)'ralt u. die nötigen Hilfs;naßnabmen.triff3
die bei scbwerverJetzten  Tieren  aucb im ra-scben T  öten liegen  könnm.

Wilbelm  Pesihitz,  Eoxtrainer,  St.  Apton

KlIR'I- lflld VEREINSNACHRICHTEH
Altpapiersammlung  in See
Die  junge  OVP  See gibt  bekannt, daß dienächste  Altpa:iersammlun,g  am Freitag,  den22. Juli 1977 durchgeführt wird. Wir bit-ten Sie, dqs PÄpier  wieder  gsbiirbdelt  bis 13Uhr  an der Straße  oder an den Zufahrts-

Wegerb  sichtbar  bereitzustelßeni.
Hiermit  danken  wir  der.Bevölkerung  fiir

die Mithi15e bei der letzten Altpap.iersamm-
lung.  Unser  besorpderer  Dank  gilt jenen, diie'urys einen-kostenlosen  Transport  ermöglich-

Veranstaltungen'im

Arlbergsaal

Das Blitzturrbier  findet  am Dienstag,  19.7., um 20 Uhr,  im Wienerwald  statt.  WirLiitten  um zahlreiche  Beteiligurig.
Fiir&ie  scbönen  Sachspenden  beaankenwir  uns beii der Sparvor,  Sdiuhhaus  Probst,Bä&erei  Franz  Handle,  Anni  Beer  urbd An-na Neuner,  a

Stadtbücherei  Landeck
Jen.e Leser .rler Stadtbücherei Lanideck,welche seit diem "3aihre 1976 die aiusgeliehe-nen Le'ihbiicher  bisher  ni*t  ziur'üac gebra*t

hahen,  werden  .drinigecd  ersud'it,  wegen.  In-ventur  diie Büföer  J»is !inigstens  30. 7. l977abzugüben,andernfa1ls'M;'hnurigenzugpsanidt

werden.  Die  Spätgebiiiör  beträgt  je WocheS1,-.

3. Tnternstinna1er
Anton  Renk-Marsch

in Riad  im Oberinntal,  Tirol,  am Sonntag,
24. Juli  1977.  Veranstalter: .SV 'Ried irnOberinnital.  Staigebiihr:  S 45.-.  Nur  IVV-Sterripel  S 10,-.  Stre*en  ca.  IO km und23 km.  Vorananelcbung:'  aurfö  Binz;'hlung
dör Startgebijhr  aü tRaika  'R'ifö,  Kto.  2059.Voranme1idesd';i1uß:  Motrtag,  18.  7. 1977.Auskünfbe:  qemeiideamt  Ried,  Robert  Köh-

le. Tel.  05472-403'oaer  Anton  Zerzer.  Te05472-283.  Startzeit:  5 'bis Il  Uhr.  Staru. Ziel:  Kinaergarten  Riod.  Zielsa'iluß:  1.Uhr.EFirenprefüe:  Pdkale  f'iir  die gfößte  sowie  für  die.am  weitesten  angereiste  -Gruppe,  für  aen  füesten  Teiinehmer,  fiir  &itfüeste  Teiln.ehmetin,  fiir  aiie igrößtie Familie

Mmikk»pe11p  8JBnz
Gartenkonzert  :&er Musi.kkapelle  Stanz  imGasthaiqs  Bierkeller  bei guter  Witterung  am17. Juli, Beg'inn: 20.30 Uhr.

Mnsikkgpe].le  St. Jakob
Die St. Jakober Musikkapelle ist.  -  wie

körper.  Das  Durchsfönittsalter  beträgt  20Jahre. Der St. Jakober B!äser ist -  um die:Statistik  noch  weiter  zu  strapazierer
8,5 Jahre füi der Musik. Gegenwärtig  ste-hen 13 Schiiler in Auqbildun-g. Die Jun.g-bläse:rseminare  'yepden  von  der ' Arlberger
Kapelle fleißig besucht, zahlreiffie Jungmu-siker  konnten  bereits  das Leistunigsahzei-
chen in Siibej.und  Bronze  erringeni,  Kapell-meister  Othmar  Keim  iibt  dieseFunktion
seit 20 Jahren aus. Im 'vergangenen  Jahrgab es 186  Zusammenkünfte;  davon  53 Voll-proben,  97 Teilproben  und 36 Ausi*un-
gen. Fiinf  Musikanten  -  der gegenwärtige
Stand betr%t  43 Aktive und 6 Beg4eitper-sonen -  fehlten  bei keiner  Probe.  Im vergangenen ßr  füachte 4er Klarg:körper  ei-nige  sehr  gute Konzerte  zur  Auffiihrung,

in'i  Stüdio  Tirol  wurde  eine RundfunkauF-
nahme  gemaföt;  der  Vereinsausflug  ging.nach Salzburg.

 O. P.

Mmsikkapelle  Piller  - 75 Jahre'
Zeltfest am 15., 16. und 'j7. Juli15. 7. 20 Uhr  Eföffnung,  Korbzert.&er

Miusikkapelle  Fließ  - Tanz  mit  den

16. 7. 19.30  Uhr  Musikkapelle  Karfösten;
ab 21 Uhr  das ,,Orig.  Müh)badh-
Quintett

17. 7. 9 Uhr  Feldmesse,  Fahnenweihe;
14 Uhr  Musikkapelle  Pfurbds;
16 Ulhr  Musikkapelle  Fließ,  ab

Oberin.ntalern

Flohmar!t  nicht  vergessen!
Wer  geeignefe  Sachen  lÜr den  Floh--markf  zur  Verfügung  stellen  m6dite,soll  bitle  eine  der  foägenden  Telefon-nummern  wählen:  29132.  3060,  2594,29871

Philatelistenclub  Merkur
Juli undl August entfallen .&ie, Tausabende  im  ..Nußbaum".  Neuiheiten  können in diieser Zeit-bei  (bmann  Wyhs  ab-gehölt wetden.  .ßrster Tausa»aberbd,wieder

Heimatbiihne  Pians
E»nladung  zur  Theateraufführung  ,,Nexzam rechlen  Fleck"  am Samstag, 'Ri. 7.20.30  Uhr  im Arlbergsaal,  St. Anton  a.A.Karten  an der  Abendkasse
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Aufruf  zur  Rpflaggung  

ie-Bevölkerungvon  Landeck  wird

chf, die t4äuser anlä%lich des -Be-
smusikfestes  vom  21 bis 14.- Juli

7 zu  beflaggen,

Der  Bürgörmeister:  Amon  Braun

itgemeinde  Landeck  . 

Stpnpnq»iqsqhrcibung.

m Altersheim  der,Stadt  Lande*  werden

%de Stellen zur Besetzu.n.g ausgeschrie

Eine  Wäscherin  ' -

Zwei  Sto'ckrnädcheti  -

)=r'Dienstantritt  saollte.möglia'ist 'schpell

olgen.  Bewerbe'ririn.err,  aus Landedc  wer-i

1 tievorzugt.  - -.

BewÖribungen  'mit  Beischliuß  Svon,  Dierist-

w. Ar(beitszeugnissen,' ein4s  amtsärztlichen

ugAisses,  'eirbes  -Auszuges'  au.i dem Straf-

iister  u. de's a.Staatsbürgerschaftsnachwei-
: siryd t'is  längstens  29. 7. 1977  beim  St.adt-

üt Lan.deck  einzureichen.

Der  Bürgbrmeister:  Amon  Braun

4. jnte'n.  Dreiländereck-

' Volksmarsch  Naüderö'

1977

Verari.stalter:  FC Nauders;  Streckenlänge

ehena  von'6'  bis  '12 'U.hr.  Staft  und  Ziel

formatioffisstelle:  Frisiersalon  Hugo  Kirsch-

'8'  bis 12 Uhr;-Nencungsichluß:,23:'  J'uli  77,

tnöglicl

. Tiroler  Rasse-  und

Gebrauchthunde-Verein
-Fast unbemerkt  von  der  ('ffentlichkeit  ha-

beffi sich Hurudefreunde  'vom  Bezirk  Lan.d-

'edc'und B-ezirk  Imst-  seif  Anfang dieses Jah-

res 'zusammengefunden.

Manche  wer&en  sich fragen:  Was,ist  der

Zwe*  .dieses  Vereirbes?  Odler:  SolcheHuid's-

vieher. iiht  es 5z 0enug! ,. -

- Bei  unserin  Abria'itekursen.  wird  den Hun-

diön.dasNotwent1igste  füi:föracht.  Die  bet

, sten Hurbde  gollep  Jlaün  spater  Z. B. tawi-

nänsuchbunde  u.  ä. werden;  Daruk  unserer

beiden  tiichti.j'en  Abrichtewajte'  -  Herr

Juen unid Herr  Kaufmaiin  -  konnte unsere

Arbeitsgruppe  beim  Partnertiurnier  in Kol-

xa'ß bereits  eihen  s*önen  Erfolg  uridl  7 Po-

kale-nach  Lan.deck  ibrirngen.  

Es würde  uns freuen.,  wenn  sich-noch  recht

viele  Hund.ebesitzer  zu  unsererb  Abrichte'-

kiursen  einfinden  *ürden!  Gerne  geben

 Ihneri  Auskuiift  Obmantn  D"ellemann,'  die

Abrichtewarte  Juen und 'Kaofmanrb.,
Der-  Tiroler  Rasse-  q. Gebrauchs-

hunde-Verein,  Gruppe  La)föeck

Schützengilde  Zams

Gild<.rimeisterscbaft  KK-Gervebr 1977

Die  '-diesjförige  Meisters*aft  wird  am

kommeruden  Wocheriende  -  am Samstag  ab

r3 Uhr  un,d Sonntag  ab 10 Uhr  diurchge-

zen 2 Stielliunig.qkampf,  alle  übrigen  Klassen

3 Stelliurngskampf.

Alles  ijbrige  ist .aen. ausgesandten  Aus-

sclireiihun:gen  zu.entnehmen.

V@raffstaltungsprogrämm  des

Sonntag,'  24. 7.

im.Ga»thof  'I'hurüer  'von  9 bis 12.  Uihr,

Braufötun'isaibeiid  'im Pfarrheim  Zaffis

Freitag,  29, 7.

Tarbz  u. -Stimmurbg  im GÄsyhof  Tliurner.

Frerndenverkehrsverband
 Larideck

und  Umgebung

Veranslqltungsprogramm

Freitaig, 15. Juli
20 Uhr(-Kon.zeri  ider  Stadtmusik-

kapeli!e  Lande6k-Perjen  in Bruiggen

Doiffest  :beim Pavillon  der

Schützeni!-companie  in Zams

D':enstag, 19. Jiuli:
-20.30  Uhr:  Tiröler  Heimataben

figlich  10-17  'Uhr'

Schloßmuseua'i'i  ILandeck

Unterhaitung

HoteL  Post-V9'ierterwa1d

Beginn  1'9.00  Ulir

Hotel  S0727Z(

föglich  Musik  urid  Tanz

Die  Hexen  von

Salem
und  ande're  !tdturelle  Ereignisse,in  LaWeck

Hat ßultur  nicht die Aufgaibe, den Men-

scfün'  wus dem  Grau  und  den  Sor.g,en .des

iäxliffiefü  Lebens  herauszuheb.en  und  ihri:a

wieder  Merischseini  z'u vermitteln,  ohne  wel-

ches tlasI-eIben'niur.ein  Dahin'yegotieren  be-

Kultur  will  aun,d rr4uß vermfüelt  werden,

i m.uß ziim  einzelnen  und  damit  zu allen  ge-

braqht  und,zum  'Gut  aller  gemacht  werden,

darf  nicht  61itär  sein -  dies waren  diie Vor-

ii ch mitihi(er  Aktion.,,Begegnung  77" für

eine  Woähe  über.  Laüidedc  ein  kulturelles

HOC1I  ausbreiteten.  "  Ein  Politstamm'bisch

Christentum  urxi  Sozia1ismus"eföfföete  u.

das -Theateffstück  ..Stailer.hof".  das-im  Ge-

genqat*  zu  vielpn  :Schauspielen  aufriittelte,

been.dete  d.iexe  Kuttur:wo*e.  Dazwischen

sollten  zwei  Filme  :-  ,,Wenn  die Kraniche

ziehen"  un.d ,,D'ie  Hex'en von  Salem" -ö  ei-

ne Alternatiye  zu aen verdummenden  urid

vörrohenaen- Affgeboten  ides Laffi&ecker  Ki-

nos Brii'gen.  - - - a

delt-  aieser preisgekrör»te  französische  Film,

dessenDre4rbu*-der  große Philosoph Jean-

ul  Sarire  schrieb  ' (pa'ch abm -Schairspiiel
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,,Hexenjag.d"  vori- Arthur  Miller)  in  derKleiristadt  Sal'em  an  der  Ostk'iiste  Amfü-kas bricht Emle des 17. Jifüdts. ein Hexen7walin'aus.'  Jeder füuft Gefahr, des ßurbdesmit.dem 7' evfel 'bezichtigt zu werden'.,:ahl-reiche  Menschen  werden  eingekerke-rt  undhin.jeriffitet.  :'I'error. 0- iitet! Durch .die Bos-a heit eines M;idföens yird  tuch Jdhn Proc-tor  (gespiplt  von  Yves  Moptanid)  .in aeri Todgetrieben.  -
1Y7as soil  ein sol*er  -Film  in unserer  Zeit?Ist  die-'Zeit  :der  8e:genyerfo1gung-ön,

 &ieZei € ' ;des  berüchtigten  . ,,Hexföhammeys",
üicht  längst  'vor6ei?a  Dazu  ist zu saigen, .daß.dieses  Prob]ern  im übertragenen  S.inf  ge.se-hen  werden  muß,  der ;'uf  Intole'ränz,  Bos-heitgnd  Ve,rleumdung  basielrende  Hexen-

wahn.  der  Vergarbgeiheit  ist  aua'i heute- rboch -r7 le'ider -  auf andere'r'Eßene gegen-wäi'tig!  War,  diiea ,Kornmunistenjagd
 'aer .fiinfiigei-  Jfihre in Ame4  nicht-aüch eiöeHexenjÄgd  (&ies  w'aIr .übtiigens  der  AnlaßEur Arthur  giller,  seiü Drama  zu sd'ireifün)?'Iit-'in  unserem  'F-I-eiligen, Laiid  'Tjrol  n.i6t,auch  ' das  Wort  ,,Kommuniist",  ,gleifö  »urHand?  werden  nicht  invielen  Teilen-der

Welt  Menscheri  v7e.gen ihreffi  pülitig*en  un<l7-e1.igfösep üfürzaugung-yerfol0t'?
 "87eri4enüich-Tag  Fitr. 'Tag  in  vielenLärbdern  die'Grundreföte  verletzt?  --Hexenjaga!  Tölerant  und  human  zu sein,  .deffi aqde-ren Mens*en  fö Rupe  zu lassen,  ihl'i  niiche' zu diiskrimrnieren  -  dazu  riuft  dieser  Film',,Die Hexen'.vo:n  Saföma  auf!

Henbmt.  Perktold-

In memüriümMadixinülrüi Dr. Kürl fink'Unsere  oStadt  hat  ein.e mar*ante
Persönlidikeit  verloren:  MR  Dr.
Karl  FiiBk  ist in Innsbruck (;estor-
ben.  Er  war  schon  lange,  ikrank
leidend:  .di'fö  nach  einem  'Aufent-
bair  an der Klinik  füKlte  er sifö
so yiel  besser,  d'aß er, seine Aföeit
:ald  wieder  auföehmen  wollte.  Am

Tag  yor  der geplanEen  Heimkehr

wcggerafft.

Der  Verstorbene  ist am  '26. I!2.1903  ia  -F,ieberbrunn  geboreh',  ma-
turierte  1925  und-wubde'am  7.
Mai  1932'-in  Innisbruck  zum  Dok-
tor  der  gesamten  Heilkun.de  pro-
moviert.  Nach 51/g Jfören Aus-bildung  in Klagerifurt  und  Wien
kam  er  zum.Mil'itff  urbd maföteaen Krieig  an meihreren  Frontab-
schnitterQ  'mit.  Er erihielta  mehrere
Auszeichnungeh.  Im  Ja.hr 1945ließ er  sich a)s prakt.  Arzt'-un.d
Bahnarzt'  in  Lartdeck  'nieder  iurbd
arboitete.  hier..bis  zu  seirrefö..Le-
'benset'bde.

Er war  redlich  iE+emü'ht um das
Wohl  seiner  Patienten:  bemiiht  um
ein  offerbes  unid klares  Veyhfünis
zu  seinen'Berufsko1legen;

 öemiiht
um,.einep  gangbaren,'Xt'eg  zwi-
schen  den  sehr  gegensätzlid'ien
Sp'annurbgsfeldepn.

 in ,die- er durch
seinen  Böiiuf  gestellt  war;  be-
miiht,  seiner  Weltainsföauunig  un.d
politischen  Meinung.'klaren  Aus-

druck  zu verleihen,  ohn+e dad'urch-
andere  ;zu verletzen.

Vielen  war  er ein wahrer  Freund
ohne  großen.  übersähwan.g  der  G.e-
fühle.  aber  treu  und  verläßlich  inje,'ler  Situation;  Ein  Ehrenmann,
-desseri  Wort  etwas  gegolterr  hat
urxl  für  den  Begriffe  wie  Ver'ant-
wortun.g,   Treue,  Verläßiichkeit,
Ciharakter  keine  leeren  Worte  wa-
ren 'sondern  harte  Realitäten,  diie
er  iiy  soldatisöher  Dasziplin  'vor-
exerziert  iat'ein  Leben larpi.

Zur  Einse'gnungifeier  waren  se.hr
viele  seiner  Patienten  nach 'Irbns-
bruck  gekümmen  unid 'habm  ihm
SO An.erkerinung  u. Darrk  fiir  pein
ärztliches  Winken  gezollt.

Es  war  immer  wieder'  erschüt-

let.zteü  Jahren utxl Monaten begeignete  unJ  er schon  sehr  miihsam
und  untier  Schmerzen  -seföe ärzt-
lichen  Visiieri  machie."Ea'  ließ  sei-
ne Patienterii  riiföt  irrj  Stich:  auch
nicht  z'u  einer  Ze'it,  iin  - der  er
sel'bst  schon  viel  schwerer  krank
war  als nianäher  von  iihnen.

Der  Witwe.  seinen  .Söhnen  u.den-Verwandten  des Verstoföenen
gilt  die Anteilnahme.der  'Bevölke-
rung  unserer  Stadt,  an deren  En
wiad'ui'bg er diurch Jahrzehrbte  re-gen An.teil  nahm  tuxl..die  ihm  =eiü
treues  Gedenken,bewahren

 wird.

Sportverein  Spar Landick  in Müri
 .herzlich  empfangen  - Fasf auf d4n tag  s'ind es nun 2 -Jahre, daf3die  Mannschaf+  des  Sporjvereines  Mori,  be-gleitet  vom Bürgerm-e3s1er  von Moari Ünd vomSekretör-des  .Landeshauptmannes

 von Trient,Dr. P;osser,  arn Sporfplälz  in Lanafük in fest-
i chem Ralimen  unter  Mifyv,irkung  4er Stadlmu-

ii kkapelle  L:andeck4"erje;n  ömpfangen wurde

und im  ir'undschafflichen  Spiel  3:0 un+erlegen

Nun  stafte,fe  der Spor;lverein  Spar  -Landeck' in  Moii  den  Gegenbesuch  ab. Zum  Empfangder-  Landecker  Aboridniung  hatten  sich  amSporlplatz  in  Mori  die  Klubpräsidemen,  dieBürgermöisler.  mif den Gemeinderöfen,  d.  Pröusidenf  des Trentiner Füf5ba11verbandes  und inVertrefung  des  Landeshaupfmannes
 von TrientDr. Prosser  eingefunden.  In Ansprachen  wurdeaui  die  Bemühungen  hi,ngewie.sen,  zwischen

Nord  und Siid, Landeck  un:l  Mori.freundschaliche  Baziehiungen  zu fe+rdern  und der  Holnung  Ausdruck  verliehen,  hergesföllfe  Konlakwöifer  zu pflegen.  'und zu vertiefen.
.lm folgenden  FuF5ba11ispie1, das -die Spar;Emil  Flatscha'cher;  Walser,  Walier,  Girardell'Hörtnagl,  Mark,  Hainz,  Gapp,  Oberkofler,  Fedum  u. Posch (Raich)  besfrift,siegie  Larvdöcauf Grund  technischer  überlegenhei+  und rei€erer  Spielweise  durch ein  schönes  Tor  voWalser  ,nöch .idealer  Vorarbeif  .von  Mark  mil :O. Tro!z  30 -Grad-  im Sch-atfen. verlial  die- iijreundschaftIicherö'Stil

 geführfe  Begegnung  vol-Tempo  unid  Abwechslurig.  Hainz,  de'r 'auct- einen spektakufören  Latiens,chu15  verzeichnetewurde  als bes)pr  Gäs'tespieler  bezei'chnet.  Die Gastgeber,  die schori  bej4er  Ankunflrni+.4a1tem  Bufief  aufgewarte+  'ha+)en,  luder'immer  wieder'  zu kleinen  Jmbis;en.  Sie haHe)r'diei  Landecker  G;is+e  bestefü.untergebFachi
 uein  ' ansprecherides  VeranstaItungsprogramrr'

vorgese;hen.  Das Abendessen  führfe'  die Gäsfe-nach Arco,  in  den  Adelssitz  der ausgeiforbenen  Ffüslen  von  Arco.  Im Hofe  des  in eineGaststöfle  umfünk)fönierfen  Hauses ipi-el+e eineKapelle  zum  Tanz 'aund der  Soldalenchor  vorMori  konnte  beigeister+en  Beifall  für seine  Dar-bielungen  prriten.  -  -' Am  'Sa;nsfag  vormiffag  wurden  die  Gäslenach Roverefo  zur Glocke  der Gefallenen  ge-1eifel,  de? grö.)5ten Glocke  der Wel),  zu derenSdime1zgut5  auch ()sterreich  Alleiseni  aus dema We(lkrieg  füigesteued.  hatfe,  und'  zum Miltag-essen  war  im  Ho+el Splendid  in  Tor):iole'  am'Gardasee  gedeckl.  
Der  Sporiverein  Spar  Landeck  möchfö  sichhier  nochmals  im  Namen  aller Beteiligfen  füidie  überaus  gasfliche  Bewirtung  und Betreuurhgb eml SV Mori,  seinem  Präsidenlein,  den Stadi-väfern,  bei  Herrn  Dr;  Prosser  und besondersauch bei  Herrn  Alois  Köhle,  Prutz,  för  seine:Vermi+tlung  und vielsei+ige  H'ilfö herzlichst  be-danken.

Um  die sommerl'iche  Spielpause  n,ichf unge-'nölzf  zu lassen,  hat  der  Spor)verein  SparLandöck  seine  Teilnahme  am Oberland-Cupzugesagt.  Am  Wochenende  besfreile+  er seinersfes  Cup-Spiel  in Nassereith.  M.if einer  wei-teren  Mannschaff  tri++ er  in  einem  Freund=schaftsspiel  ersfmals  gegen  eine franz. Mann;schaff  aus Krautergersheim  bei Slra§burg  an.Sporfüprschau:  5amsfag,  16. 7., 10 Uhr, Sporf-'plafz  Oi-d: SV Spar Landeck  - FC Kra41ergers-'heim  (F).

-TC Landeck
Zwei  Jugendliche  des TCL spielfen,  vergange-nes  Wochenende  bei den,Tiroler  Jugendmei-sterichaffen  in  Hoplgarten.  Werner  Zanonmuflte-  in der 1. Runde  ausscheiden, wätuend.Manfred  Jennewein  in der L Runde  siegreidxblieb  und ersf in der l. Runde  gegen  den  alsNr. 4 geiefzlen  Kra,i;ern  ausschied.  '
St. Antoner hoxten in LandeckDer ESV lönsbruck  erbat  sich kürzlich  4 Leih-' boxer  vom  ' BC Imernational  Sf. Anfon  fürseinen  gergleichskaampf. gegen'den  BC Salz-burg.  [;lie Arlberger  reisten  mi+ foldenden  Leu-ten  nach -lnösbruck;  wo in der Kajalan-Sporf-halle  im  Ol;mpischqnDorl  das Meeling  sfaf+-fa'nidi  Samuel'Bamidele  Odynfejo  aus Nigeria,.Franz  Möhsl,  Helmu+ Zucalli,  Raimund  Müllerund John,Harrison,  ebenfalls  aus Iqigeria,  so-'.wie Trainer  Wil'li  Peschi+z.' Die Mannschaffsauf-sfellung  ergab,  daf5 nur drei S). An)oner.  Boxer'zum  Einsa+z  kam-en.  Der  Boxve?gleichskampfESV Ibk. gegen  BC-Salzburg  ende+e 10:8 für- Salzburg.  W;ihrend  einer  Bo*paiise  wurden  im'ack Ring  geehri:  S+einer  Wille  und der  Persermg  Kosawi  vo'n  ESVlbk.  und das  St. Anfoneram Boxmi+glied  Od%?ejo, der in Cliterreich einedie  Berufsschule  vor  wenigen  Tagen  mi) 'Erfolg  be-'röu em:le+ und'in  ca.  14 Tagen  berei+s nach Ni-in  cieria zurückreise;n  mu%.,Der  Afrikaner  erhielfent  vom  Obman'n  des  ESV  Innsbr.uck Benediktade Pilser  die  Sl  Antpper  Boxer-Erinnerungsme-ien  - daille  übe'rreichf,
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imstag,  16. 7., 20 Uhr:

ZW-IEBElJACK  RÄUMT  AUF

ünntag,  17. 7., 14 u. 20 Uhr:

STERNSTE1NHOF

loniag,  18. 7,, 20 Uhr:

WOVON  FRAUEN  TRÄuMEN

iiönstag,  19. 7., 2üUhr:

MEm  NAME  IST NOBODY

Ai+lwoch;  20. 7., 2ü Uhr:

ZILLERTAL,  DU BIST MEI  FREuD

)onnerstag,  21. 7., 2ü Uhr:

HERBIE  GROSS  IN FjkHRT

are'ifag,  22. 7., 20 UHr:

DIE UNSCHulDIGEN  MIT  DEN

SCHMuTZlöEN  HÄNDEN

V Prutz in der 1. Klasse West

'n Qualifikationsspiel  um  den  Aufstieg  in

1.  Klasse  sfanden  sidi  im  Tivoli-Sfadion

I in  Innsbruck  die  Drii+placier+en  der  2.

isse West  und  Os+, SV Prufz  und  SV Unter-

3erberg  gegenüber.  Dabei lagen die Prutzer

*  dem  Herbs+durchgar+g  noch  an vorlefzter

ille.  Doch  durch  die  einmalige  Rückrunds,

n 7 Spielen  wurden  6 gewonnen,  erkämpffen

h die  Prulzer  noch den  3. Platz  in  der  2.

asse  West.  Nun  wollten  sich  nalürlich  die

u+zer  die  Chance  des  Aufstiegs  nicht  eni-

+hen  lassen  und  fuhren  mit gro§em  Optimis-

us nach Innsbruck. Es war  brüfend  hei% und

i alle  Spieler  wurtjen  gro§e  Anforderungen

asfellf.  Vorers+  verlief  das Spiel  ziemlich  aus-

gegiichen.  Einige  gute  Schüssa  der  Unteran-

geföerger  machten  Thöni  Erich  im  Prutzer

Tqr,  der in besfechender  Form  spie14e,  zunich-

«e. Trofzdem  gingen  die  llnterl;inder  in der  14.

-Minute  1 :Ü in Führung.  Doch  schon  2 /Äinuten

später  erzielfe  Nigg  Gogo  den  Ausgleidi.

Nun  ha+ten  die  Prutzer  ihre  sfärkste  Zei+.  In

der  36. /&inufe  war  es dann  wieder  Nigg  Go-

go,  der  das  2:1  für  Prufz  erzielte.  Nach der

Pause  kamen  die  Gäs)e  slark  auf u. aus einem

Freisfa)5,  der von der  Prutzer Mauer -abge-

fälsdit  wurde,  gelang  ihnen  in der  64. Minute

der  Ausgleich  zum 2:2.  Nun  hatfen  die  Prutzer

- bange  Minufen  zu  übers+ehen.  Doch  mi+ viel

Glück  umj  gro))artigem  Einsafz  brachten.  sie

das  2:2  übar  die  Runde.  Obwohl  sich  alle

Spiöler schon ziemlich verausgabt  hatten, muf5-

ten  sie  eine  Verföngerung  von  2 mal  'ß  Mi-

nuten  hinne,hmen.  Der,  Pru)zer  Trainer,  Toni

Wille,  brachte  zwei  neue,  frisföe  Spieler  ins

Spiel,  der  Gegner  ha+te das  Ausfauschkonfin-

gent  schon  erfülli.  Das- sollfe  auch ausschlag-

gebend  sein.  Die  ersfen  j5  Min.  verliefen

ausgeglichen  und  keiner  Mannsdiaff  gelang  es,

in  Führung  zu  gehen.  Kurz  nach Sei+enwech-

sel war  es dann  sowei).  Buchhammer  Karl  gab

einen  Freistof5  gefühfüoll herein  und Bauer

Ricfürd  bomb)e  aus vollem  Lauf  unhalfbar  ins

lan'ge Eck. Kurz  vor  Sch1uf5 wehrle Erich Thöni

mit herrlicher  Parade  einen  Kopfball  aus  kur-

zer  Distanz  zur  Edce  ab.  Der  Prukzer  Mann-

schaft  gebührl  für ihren  gro§artigen  Einsafz  u.

Siegeswillen  ein Pauschallob.  Prufz  spiel+e  mit:

THöni Erich, Heif5  Richard, Buchhammer Karl,

Nicolussi  Helmut,  Sfönegg  Peter,  Nigg  Gogo,

Hei§  Hannes,  Doll  Seppi,  (Krem  Hans),  Pult

Hermann  (Nigg  Helmu+),  Pinfarelli  Werner,

Bauer  Richard.

iollesdiensie in lOndeCk ffi perBen
Gottesdäenstordnung  Landeck

.onmag,  17. 7.:  16.  So.  im  Jahreskreis:  6.3ü

Jhr  Frühmesse  f. Agnes  u. Josel  Völk;  9 Uhr

. jahr+agsamf  f. Anna  Tamerl;  1l  Uhr  Kinder-

nesse  f. Maria  u.  Rudolt  Bombardelli;  19.30

Jhr  Afündmesse  l. Huberl  Graber  u.  Eugen

Schütz.
Monfag,  18. 7.: In  d. 16. Wo.  im jahreskreis:

7 Uhr  Messe  f. Alois  Fili.

Diensfag,  19. 7.: In d. 16. WO.  im Jahreskreis:

7 Uhr  Messe  f. Josef  Kraxner.

Mitfwoch,  20. 7.: Gedächtnis  d. HI. Margarefa

v. Antiochien't  307:  19.30  Ubr  Abendmesse  f.

Verst.  Fam.  Schauller.

Donnersfag,  2L  7.: Gedächtnis  d. HI. Lau-

remius  v. Brindisi't  1619:  7 Uhr  Messe  f. Franz

Nagelschmidt  u. Benediikf  Scheiber.

Frei+ag,  22. 7.: Gedächtnis  d. HI. Maria  Mag-

dalena:  19.30  Uhr Abendmesse  f. /nagdalena

Oman
Samsfag,  23. 7.:  Ged;ich)nis,d.  HI. Brigitfa  v.

Schweaen  + 1373:  17 Uhr  Rosenkranz  u. Beich-

te;  IB.30  Uhr  goraberndmesse  f. Leo  Gandler.

Uhr  Frühmesse  4. Claire  Griesbach  u.  Maria

Thaler;  9 Uhr  L Jahrtagsamt  f. Arfhur  Wille;

I1  Uhr  Kindermesse  f. Ferdinand  u. Anna  v.

Dellemann;  19.3ü  Uhr  Abendmesse  f. Versi

Fam.  Bombardelli.

Gottesdienslordnung  Perjen

Sonnfag,  17. 7.: 8.30  Uhr  Jahresmesse  f. Anna

Rosa  Wille.

Monfag,  18. 7.:  715  Uhr  Messe  f. Josef  Pöll

u.  /naria  Nöbl  (f. d. Pfarrfam.  17. 7.).

Pranlner.  -

/Äiffwoch,  20. 7.: 7.l5  Uhr  Messe  f. versf.  EI-

l. Benvenufo  Girardelli.

Donnersfag,  2'l. 7.: 7.15 Uhr  Messe  l  Bensdikl

u. Alfons  Scheiber.

Freitag,  22. 7.:  7.l5  Uhr  Messe  f.  Franz  und

Luise  Rappold;  l. verst.  Elfern  Wieser.

Samslag,  23. 7.: 7.15 Uhr  Messe  l. Alois  Stark;

f9.30  Uhr  Jahresmesse  f. Ferdinand  Hauser.

Gotfesd«ensfordnung
 Bruggen

Sonmag,  17. 7.: 16. So.  im  Jahreskreis:  9 Uhr

Am)  f. d. Pfarrgem.;  10.3ü  Uhr  Kindermesse  f.

Franz  Walch;  19.3Ü Uhr  /nesfö  f. Julius  Ago-

s+ini.
Montag,  18. 7.: 7.j5  Uhr  Mesie  t. Rudotl  und

Olga  Zangerl.

Diensfag,  19.  7.:  !9.30  Uhr  Jugendmesse  für

Versl  d. Fam. Matfle.

MiHwoch,  2C). 7.: HI. /Äargare+ha,  Marlyrin:

7.15 Uhr  Messe  f. Johann  Krismer.

Donnarsfag,  21.  7.:  HI. Laurentius  v.  Brindisi:

19.3ü  Uhr  Messe  t. verst.  Eltern  Trenkwalder.

Frei+ag,  22. 7.i  HI. Maria  Magdalena:  7.j5  Uhr

Messe  f. Hiföegard  Pföifer.

Samslag,  23. 7.: HI. Brigitta  v. Schweden;  715

Uhr  Messe  l. Hans  Walch;  19.30  Uhr  Rosen-

kranz  (Beich)geIegenheit).

öottesdiensfordnung  Zams

Sonntag,  j7.  7.:  16.  So.  im  Jahreskreis:  8.3ü

Ohr  /Aesse  f. d.  Pfarifam.;  10.3ü  Uhr  Jahres-

messe  f. Ma+hilde  u. Adolf  Wachter.

Montaq,  18. 7.: In d. 16. Wo.  im Jahreskreis:

7.15 Uhr  Jahresmesse  l. Geschwister.

Dienstag,  19. 7.: In  d. 16. Wo.  im Jahreskreis:

19.3ü  Uhr  1. Jahresam+  l. Max  Trenke+r.

/V(i'itwoch,  2[). 7.: HI. Margarefa:  715  Uhr  Mes-

se f. Maria  Schnegg.

Donners+ag,  2l.  7.:  HI.  Laurentius  Brindis'i:

19.3C) Uhr  Jahresmesse  f. Josef  u. Anna  Riedl.

Freifag,  22. 7.: HI. Maria  Magdalena:  7.l5  Uhr

Jamesmesse  f. Sigmund  Huber.

Sa.i'isfag,  23. 7.: HI. BirgiHa  v.  Schweden:  7.15

Uhr  Jahresarn+  f. Maiiia  Neugebauer;  l9.30  Uhr

jahresmesse  f. Versl  d. Fam.  Josef  Grissemann.

Sonnlag,  24.  7.:  17.  So.'im  Jahreskreis:  8.3ü

Uhr  Messe  f. d.  Plarrfam.;  1ü.30  Uhr  Jahres-

arn+ f. Alois  u.  Franziska  Schweisgul

ffi

Peter Neuner i
Wir  konmen  es lange  nidif  fassen  -  Peter

Neuner  ist fol  Knapp  drei§igjährig,  wurde  er

das  Opfer  eines  Verkehrsunfalles.  Er,  der  als

Be;ulsfahrer  tagiäglich  den  viellältigen  Getahren

der  Sfrae  ausgese+z+  war,  bfü)te  eine  kleine

Unach+samkeit  mi+ dem  Leben  Als  er unweit

seiner  Wohnung zu  Fu§ die  BundessfraOe -

üfürqueren  woll+e,  wurde  er frontal  von  einem

PKW erfaF5f. Seine  Verletzungen  waren  föd-

.lich.  Peter  dürfte  nichi  mehr  gel'iften  haben.

Pefer  Neuner  hatte  viele  Freunde.  Elliche

Jahre  hindurch spieHe er  Fu%ball für  den

Sporfüerein  Landeck.  Durch  sein  ausgegli:e-

nes, freundliiches  Wesen  war  er bei  allen  gern

gesehen.  Wo  er  war,  ging  e3  maisf  unbe-

kümmert  und  heiter  zu.  Aufö  bei  Bruggen,

vio  er  spä(er  weiferspiel)e,  such)e  und fand

er  wohl  vor  allem  echte  Kameradschai+  und

Geselligkeit.  Doppelt  fragisch, r3a% gerade er

so enden muF31e.

Wir,  seine  Ereunde,  stehen  mit tiefer  Be-

trofienheit  vor  seinem  Grab.  Unser  Mitgefiühl

g'ilt seinen  Eltern,  seinen  Kindern,  vor  allem

aber  seiner  Frau  Erna.  Vor  einem  Jafü  erst isi

ihr Vafer  gesforben.  Und  was sie in diesen  Ta-

gen  erdulden  mut5fe,  kann wohl nur  versfehen,

wer  selbsf  sinen  lieben  Menschen  verloren

ha). Wir  könne'n  ihr  Leid  nictvt mildern.  Wir-'-

können  ihr nur  aufrich+ig versichern, daf5 wir  ii,

ihrem  Mann  auch  unseren  Freund  verloren  ha-

ben.

In  unserer  Erinnerung  lebt  Peter  Neuner,  so

wie  er war,  weiter.  Wir  werden  ihn nich)  ver-

gessen.
 Sporfüarein  Landeck

Lokomotive  Bruggen

Brllggell lüms
Evangeliseher  Goffesdiensl

Juli und  Augus);  jeden  Sonntag  9.30 Uhr

Xrzfl.  Dienxl  (Nur  bei  wirklkher  Dringlldikeil)

von  Samstag  7 Uhr  fröh  bis  Monlag  7 Uhr  fröh

17.  Ju1i1977:

Landedt-Zams-Pianx-Sdiönwiat:

' Dr. Walter  Frieden,  Landeck,  Tel. 2343

Sf.  Anlon-%ltneu:

Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. 05448-222

47. Ju1i1977:

Prut4  Ried,  Pfündx,  Nauders:

Haup»diensti  Vom  Samslag  7 Uhr  früh  bis  Mon-

lag  7 Uhr  fröh.

Dr.  Alöis  K3h1e,  Ried  Sj,  Tel. ü5472-276

füdinalionmlenil:  Samsfag  7 Uhr  bis  12 Uhr.

Dr.  Alois  Penz,  Nauders  221, Tel. 05473-X16

Kappl-See-öaIH)r-lschgl:
Dr. W. Thöni,  Tel.  05443-276

Tiarärzf(idier  Sonnlagsdlenil:

47. Ju1i1977:

Dr. Josef  Greifer,  Ried  i. O.,-Tel.  3316

Sladfapofheke  nur In drlngenden  FäHam

Tiwag-Stötdienit  (Lande&-Zams)  Ruf 221ü

21. Juli  1977:

Mufferberafung,  14-16  Uhr

Herausgefür,  Eigenlümer  u. Verlege.r:  Stadt-

gemeinde  Landeck  - Schriftleilung.  u. Ver-

wal+ung:  6500 Landeck,  Rathaus,  Tel. 2214

oder  2403  -  Für Verlag,  Inhalf  und In-

sera)enfüil  veraniwortlich:  Oswald  Perk+old,

Landeck,  Rathaus  - Erscheinf  jeden  Freilag  -

Vier+eliöhrlicher  Bezugs6reis S 22.- (einschl.

8o/o Mwst.)  - Verschleit)preis  S 3. -  (incl.

8"/o Mws+.)  - Verlagspos+aml  65C10 Landeck,

Tirol  -  Erscheinungsort  Landeck  - Druck:

Tyrolia Landeck, /nalsey StraF5e 1 5, Tel. 25j 2.










